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getzebey wird , so beibt es z . B . bei R e u t e r . haben die Ver¬
luste . die sowohl Großbritannien und die USA . zur See er¬
litten haben , anscheinend den Javanern die Gelegenheit ge¬
geben . eine Offensive in sehr grobem Mab st ab zu
entwickeln . Sie waren in der Lage , sich durch die Eroberung
der wichtigen Flugvlätze in Kota Vahru und Kav Viktoria
einen zusätzlichen Vorteil zu verschaffen . Es scheint , dab bei
den auberordentlich heftigen Kämvfen . die jetzt in Malava
stattfinden , die britischen Streitkräfte beträcht¬
lich in der Minderzahl sind , dab sie jedoch heftigen
Widerstand leisten . Sollte es den Javanern glücken , io meint
das Reuterbüro , nach Süden wesentlich weiter vorzurücken ,
so würde dies ohne Zweifel eine Bedrohung für Singapur
bedeuten .

Auch der Londoner Nachrichtendienst gibt zu . dab der
javanische Angriff in Richtung Singavur mit grober
Heftigkeit durchgeführt ckird . Die Kämvfe in Nord -
Malava ünd danach auberordentlich schwer gewesen , und es
sind grobe Verluste zu verzeichnen . Die Seeverbindungen der
Javaner durch das südchinesische Meer ünd . wie bervor -
geboben wird , offen . Infolgedessen können die javanischen
Streitkräfte in Rord - Malaya fortgesetzt Verstärkun -
gen erhalten . Die Einnahme von Kav Viktoria ist
nach dem Urteil des britischen Rachrichtendrenües für die
Javaner aus drei Gründen von grobem Vorteil : 1 . ist Kav
Viktoria ein Luftitützvunkt . von dem aus Bombenangriffe
gegen Singavur unternommen werden können . 2 . können von
Kav Viktoria aus die Eewäüer der Strabe von Malakka be¬
herrscht werden , und 3 . ist Kav Viktoria deshalb io wichtig ,
weil von dort aus die Kontrolle zu Lande über grobe Teile
der Halbinsel ausgeübt werden kann . Die Einnahme von
Kav Viktoria wird deshalb viel gefährlicher für Singavur
als für Burma angesehen .
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Schanghai . 16 . Dez . ( Oftasiendienft des DNB .) Zu der

Entwicklung der Kämvfe auf bei MalayiIchen Ha 16 =

tntel gab der javanische . Milttarsvrecher bekannt , dab am
Wochenanfang eine britische Tankdivision , die den

südwärts vorrückenden javanischen Truvven entgegengeworfen
worden war . eine schwere Niederlage erlitten
habe . Inzwischen landen , rote der Sprecher werter ausfuhrte .
die Javaner eine grohe Anzabl T a n k s an der . Dünnte
der malaviichen Halbinsel , deren Angriff in Kurze zu
erwarten sei . Der Svrecher verwies auf die . Schwierig¬
keiten . die die Tankwaffe im trovischen Klima zu überwinden
habe , das an die Tankbesatzungen größte Anforderungen
^ ^

Aus Singavur wird am Dienstag ein weiterer
RückzugderBritenim Gebiet der Provinz Kedab ( un¬
gefähr in der Mitte der malavUchen Halbinsel ) gemeldet wo
die Kämvfe als „ verwirrt " beschrieben , werden . Englischer¬
seits wird ferner ein heftiger Luftangriff auf Jvob an der
Eisenbahnlinie nach Singavur zugegeben .

Gleichzeitig wird aus Rangun die vollständige
Evakuierung der Bevölkerung und der Garnison der Stadt ,
sowie des Flugvlatzes V i c t o r i a . am südlichsten Punkt von
Burma , gemeldet .

Vor allem die Räumung des . wichtig enFlug -

stützvunktes am Kao Viktoria , das als südlichster
Punkt von Burma an der engsten Stelle der Landenge , von
Kra eine besondere strategische Bedeutung besitzt , hat vielen
Engländern b l i tz a r t i g . d i e e r . n ft e E e f a h r amgezeigt .
in der die britische Seefestung Singavur . der Schlussel zum
ostaüatischen Raum , durch die letzten groben Erfolge der
Javaner schwebt .

Wie in gut unterrichteten Kreisen Londons bekannt -

durch die japanische Luftwaffe hervorgerufen wurden , jede Erklä¬

rung gegenüber der Presse sowie die Beantwortung der gestellten
Fragen ab . Man habe den Eindruck gewonnen , daß Knox beim
Anblick der riefigen Zerstörungen einen schweren Schock er -

litt , da er nicht mit einem solchen Ausmatz gerechnet hatte . Nach
dreitägiger Besichtigung sei Knox immer st illergeworden .

Britenbomber morden norwegische Seeleute

Oslo , 16 . Dez . Das norwegische Küstenschiff „ T o v a s “

( 142 BRT .) wurde , wie die Prelle meldet , am Sonntag¬

mittag etwa 5 Kilometer nördlich von Haugesund von einem

englischen Flugzeug durch Bombenwurf versenkt .
Das norwegische Telegravhenburo svricht von einer neuen ,

typisch englischen „ Heldentat
"

, bei der sechs nor¬

wegische Seeleute hin gemordet wurden . Das

Schiff befand sich auf friedlicher Kustenfahrt zwischen Sta¬

vanger und Oslo .

Öffentlichkeit die Feststellung , dab die . USA . - Flotte
nicht genug aufpabte . sowie die weitere englische Fest¬
stellung . dab Hawai nicht über genügenden Jagd¬
schutz verfügte . Verantwortlich dafür aber ist Herr
Knox als Marineminister , dellen sachliche Arbeit mit Seinen
wilden Hetzreden nicht Schritt hielt .

Auch in London sucht man nach den Schuldigen . Die englische
Prelle erhebt schwere Vorwürfe gegen die Manner , die für
die ungenügende Rüstung im oft ait .attf .ro en
Raum und für die falsche Einschätzung der laDanitoen
Wehrkraft verantwortlich find . Diese Kritik ist Herrn C b . u r -
ch i l l so unangenehm , dab er dazu nur in einer E e n e t m -
Sitzung des Unterhauses Stellung nehmen will . Eine
öffentliche Debatte würde , so fürchtet er . für die Stimmung
der britischen Malle zu gefährlich werden . Voraussichtlich
wird die Eebeimsitzung des Unterhauses am Freitag statt¬
finden . Auch in A u ft r a l i e n kritisiert man die Mangel
der britischen Rüstung im ostaüatischen Raum Dort sind ent »
svrechende Anfragen im Parlament eingebracht worden und
auch dort läbi man keinen Zweifel , dab man dringend
d i e VerStärkung der britischen Luftmacht in
DftaHen wünscht .

Stolze Erfolgs - Bilanz Japans
Die Vorherrschaft zur See und in der Luft bereits errungen

Uebergang

zum Winter - SteUungs - Krieg
Luftwaffe zerschlug sowjetische Truvven - und Panzer -
ansammluugeu . — Kriegswichtige Anlagen von Plymouth
und Dover bombardiert — Fortdauer der schweren Kämpfe

in Nordafrika

Aus dem Führer - Sauvtauartitt . 17 . Dez . . ( Funkmel¬
dung .) Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Im Zuge des Übergangs aus den Angriffsoperationen
zum Stellungskrieg der Wintermonate werden zur Zeit an
verschiedenen . Abschnitten der Ostfront die erforderliche »
Frontoerbesserungen und srontverkur -

zungeu vlanmäbig vorgenommen .
Die Luftwaffe setzte mit starken Kampf - und Jagd¬

fliegerverbänden ihre Angriffe gegen sowjetische Truvven
im Don -Gebiet und im Mittelabschnitt der Ostfront fort .
Truvven - und Pauzerankammlungen wurden
zerkvreugt . Batterien auher Gefecht gesetzt und eine grö¬
bere Zahl von Kraftfahrzeugen vernichtet . Auch int
Wolchow - Abschnitt erlitt der Feind durch Luftangriffe starke
Verluste .

An der englischen Südküste bombardierten Kamvfflug -
zeuge in der letzten Nackt Hafenanlagen . sowie Bersorgungs -
betriebe von Plymonth und Dover . Im Seegeb,et
nordostwärts Fraserborough wurde ein Handelssckiff mitt¬
lerer Grobe durch Bombenwurf beschädigt .

In Nordafrika nahmen die schweren Abwehr -
k ä m vf e westlich Tobruk auch gestern ihren Fortgang . Starke
feindliche Angriffe bei Bardia wurden unter erheblichen Ver¬
lusten für den Gegner abgewiesen . .

Schwache Kräfte der britischen Lnftwaffe warfen , » der
Nacht zum 17 . Dezember Svreng - und Brandbomben auf
einige Orte des nordwe st deutschen Küstenge -
bietes . In Wohnvierteln entstanden Gebäudeschäden . Bier
britische Flugzeuge wurden abgeschollen .

Bisher 550 Feindflugzeuge vernichtet
Tokio , 17 . Dez . ( Funkmeldung .) Einer am Dienstag¬

abend von Domei veröffentlichten Zusammenstellung zufolge

zerstörten die Javaner seit Kriegsbeginn 464 fe,ndlicke

Flugzeuge : davon wurden 101 im Lustkamps abge¬

schossen . Die eigenen Verluste betragen 43 Flug -

86UDer Eesamtverlust des Gegners erhöht sich auf 5 .50

Flugzeuge , wenn die , den Sauanern tm einzelnen nicht
bekannten , von den USA . jedoch zugegebenen Verluste auf

Hawai einbezogen werden .

Flottenangriffe auf Polynesische Inseln
Tokio , 17 . Dez . ( Funkmeldung .) Die Morineabteilung

des Kaiserlichen Hauptquartiers » ab bekannt , dab javanische

Flottenstreitkräfte die Insel » -oobnston u » d die J » sel

Baker im Südpazifik angegriffen habe » .
Die genannten Inseln gehören Z» r Polynesischen .Insel¬

gruppe . Die Insel Johnston liegt zwischen den Hawai - und

den Marschall - Inseln , die Insel Baker nordwestlich der

Phönix - Jnroln . Sowohl Johnston als auch Baker ftnd , m

Besitz der Bereinigten Staaten von Amerika .

Kanonenboot und 6 Torpedoboote versenkt

Tokio , 17 . Dez . ( Funkmeldung .) Die Marineabteilung
des Kaiserlichen Hauvtauartiers gab laut Domei . bekannt ,

dab die javauische Kriegsmarine int Zusammenwirken mit

den Truppen des Heeres bei den Operationen gegen

Hongkong ein feindliches Kanonenboot und kechs

Torpedoboote versenkt , sowie einen Zerftörer . zwei
Kanonenboote und ein werteres Schiff schwer beschädigt hat .

Es wird weiter berichtet , dah japanische Marineftreit¬

kräfte das Fort Davies und andere Befestigungswerke
schwer beschädigt haben .

Keine Antwott ist auch eine Antwort

Bangkok , 16 Dez . Der indische Bizekönig Lord Linlith¬

gow beklagte sich bei einer Ansprache , n Kalkutta am Montag ,
daß die führenden indischen Persönlichkeiten sein „ Angebot für

die Lösung der politischen Stockung " unbeantwortet liehen und be¬

dauerte dah die Negierungen der meisten Provinzen infolge ihres

Rücktritts nicht in Funktion treten .

Wenn die führenden Inder sich auf das Angebot des britischen

Lords in tiefes Schweigen hüllen , werden sie schon ihre besonderen
Gründe haben Diese Gründe durften eigentlich auch Lord Lin¬

lithgow nicht unbekannt sein . Die Inder ledenfalls wisien eben

nur zu gut aus Erfahrung , was von einem Angebot aus Sritis -bem

Mund zu halten ist .

Knor wurde immer stiller

Tokio , 16 . Dez . Wie „ Jomiuri Echimbu "
. über Saigon aus

San Francisco erfährt , lehnte der USA .-Martneminister K n o x

nach der Befichtigung der Schweren Schäden in Pearl Harbour , die

ob . Berlin , 17 . Dez . ( Eigener Drahiberickst unferer Ber¬
liner Schriftleitung .) In einer Sondersitzung des lapanischen
Reichstages , in der der Ministerpräsident , der Autzenmimster
und der Marineminister Sprachen . iSt noch einmal di e
Schuld RooSevelts an dieSem Krieg und Seine Be¬
mühungen . die Völker Ostasiens zu Vasallenstaaten und Aus -

beutungsobiekten der Amerikaner und Engländer zu macken .
Sehr klar berausgestellt worden - Zum andern konnte in den
Reden der führenden javanischen Staatsmänner eine stolze
Übersicht über die bisherigen groben Er¬
folg e der javanischen Wehrmacht in diesem von Roosevelt
angezettelten - Krieg gegeben werden . Marmemmister
S ch i m a d a konnte feststellen . dah Javan die V o r b e r r -

Schaft zur See und in der Luft errungen habe . Be¬
wiesen wird diese Feststellung u . a . durch die Tatsache , dah
Javan Seine Overationen an den verschiedenen bisherigen
Punkten vlanmähig fortsetzt , aber auch durch die Landung
auf Borneo noch erweitert bat . Damit sind die Javaner
in die Mitte des Sogenannten strategischen Dreiecks emge -

drungen . dellen Scheitelvunkte Singavur . Hongkong und Port
Darwin im Norden Australiens sind . Ein strategisches Dreieck ,
über dellen Stärke und Verteidigungskraft früher viel . in eng¬
lischen Blättern geschrieben wurde . Ohne das Ergebnis ihrer
Operationen » egen Hongkong und Singapur abzuwarten ,
haben die Javaner Truvven auf Borneo gelandet Auch das
zeigt , wie sehr die strategischen S ch l u S f e l d u n 11 e
Englands schon angeschlagen sind . In Hong¬
kong tobt der Kamvf bereits um die Jniel . auf der Hong¬
kong selbst liegt . Aber auch hier haben javanische Pomber
schon schwere Wunden gerillen . Die Verteidigung
Hongkongs . So wird in einer âmerikanischen Meldung ge -
Saat . fei durch die javanischen Angriffe , erheblich er¬
schüttert worden . Trinkwaller werde bereits rationiert ,
heiht es in einer anderen Darstellung , zu der ergänzend , ge¬
sagt Sei , dah die Insel , auf der Hongkong liegt , k e t n e
Quellebesitz t . Sondern ganz auf Regenwaller angerotejen
ist . refv . auf das Waller , das früher von dem jetzt von den
Javanern besetzten Festlande herübergebracht wurde .

Blickt man in England unter Solchen Umständen mit

recht groher Sorge auf Hongkong . So betrachtet man die Lage
auf der Malayen - Salbinfel mit nicht geringerem
Kummer . Schon wird gemeldet , dab es angesichts der Heran¬
führung javanischer Verstärkungen notwendig werden konnte ,
die britischen Truvven von der Malayen - SalbmSel weiter
zurückzuziehen . „ um die günstig st e n S t e l l u n g en ein «

» uneSmen “
, mit anderen Worten aeSant . baß man die

englische Öffentlichkeit auf neue . Rückzüge vorbereitet . Ja ,
hier und da wird auch fckon die Möglichkeit erörtert , dab
Singavur in die Hand der Javaner fallen konnte .

Kein Wunder , wenn unter Solchen Umständen in den

USA und in England Stimmen der Kritik .laut werden . In .
den USA . bat Marineminister Knox dieser . Kritik den

Wind aus den Segeln zu nehmen versucht . Er meinte nämlich
nach Seiner Rückkehr aus Hawai . dab dort die „ fünfte
Kolonne " sehr stark gearbeitet habe . Auch lieh er die

Möglichkeit des Einsatzes lavaniScker Zwelmann - U - Boote .
die früher in SenSationserzählungen und Kriminalromanen
BerumgeiSterten . offen . Mit Solchen Ammenmärchen versuchte

er . die Katastrophe von Pearl Harbour und die Vernichtung
der wertvollsten Schiffe des USA .- Ostasien - Eeschw ^ ers , zu
begründen . Demgegenüber unterstreicht die amerikanische

Der Geist der japanischen
Wehrmacht

Von Generalmajor Okamöto

Der ehemalige Militärattacks an der Kaiserlich -

Javanischen Botschaft in Berlin , Keneralmaior
Okamoto , hatte die Freundlichkeit , uns den nach¬
stehenden Aufsatz zur Verfügung zu stelle » . Der
Artikel aus berufener Feder zeigt den stolzen Geist
der traditiousreicheu javanischen Wehrmacht .

Die Wehrhaftigkeit einer Nation ist Stets von der Stärke
des Nationalstolzes und von der Höhe des kulturellen
Standes abhängig . Nur ein Volk , das einerseits Setne
geistigen Fähigkeiten auf das höchste zu entwickeln vermag
und auf der anderen Seite das Soldatische und Kämpferische
im Herzen besitzt , kann insbesondere heute allen . Waffen¬
erfordernissen und wirtschaftlich - politischen Voraussetzungen
entsprechend die stärkste Wehrmacht entwickeln . Trotz allen
modernen Errungenschaften ist für die Wehrhaftigkeit dock
das Entscheidende , ob ein Volk in seinem innersten Kern
die soldatische Natur besitzt oder nicht . Deutschland
mit Jeinem Germanentum , Italien mit Seinem Romertum
und Japan mit seinem Bushido ( Ahnenkult und Ehren -

kodex ) sind in der Weltgeschichte drei kulturbringende Volker
mit glänzenden Traditionen des Soldatentums .

Die heutige javanische Wehrhaftigkeit ist unmittelbar
auf den Geist des Samurai ( Ritter ) zurückzufübren . Der
Samuraistand , der seit dem 13 . Jahrhundert die führende
Schicht des japanischen Volkes bedeutete , zählte bei Seiner
Auflösung im Jahre 1868 drei Millionen Familien .

Die Grundprinzipien des Bushido waren das
Führerprinzip , absolute Treue der Gefolgschaft mit Ledens -

einsatz und spartanischer Wehrschulung . Die grobe Familie
des Ritterstandes mit seiner sieben - bis achthundertiabrigen
Wehrtradition wurde im Jahre 1872 durch den Tenno Melii
( der Gründer des modernen Japans ) mit dem Gesetz der
allgemeinen Wehrpflicht erweitert . Im Jahre 1882 vertun ;
bete Tenno Meiii für die gesamte Wehrmacht Japans fünf
Grundsätze des Soldatenethos : Untertanentreue , Sittlichkeit .
Tapferkeit , Pflichttreue und Einfachheit nebft Ehrlichkeit bei
allem . Diese waren auch Wesenszüge des lapanischen
Ritterideals . die durch 7— 8 Jahrhunderte hindurch gepflegt
und immer wieder gestärkt wurden . . . .

Die Reorganisation des javanischen Wehrwesens . ine
die Staatsreform von 1868 mit sich brachte , blickt trotz ., der
Einführung der euroväischen Kriegstechnik zu dem ursprüng¬
lich japanischen Vorbild der WehrorganiSatton zurück .

Der Oberbefehl des Tenno über das Volksheer
( das Prinzip der allgemeinen Wehrmacht ) . Im Artikel 11
der japanischen Staatsverfallung heibt es : „ Heer und
Kriegsmarine stehen unter dem Befehl des Tenno ( ÄatSer
Japans ) , und der 12 . besagt : „ Die Organisation von Heer und
Marine und ihre Friedensstärke wurde vom Tenno festge¬
setzt .

" Auf diesen beiden Grundsätzen basiert das japanische
Militärgesetz . Tenno ist an sich nicht eine durch die Ver¬
fassung als Oberhaupt des Landes und der Wehrmacht be¬

stimmte Persönlichkeit , sondern er ist der Repräsentant des
lapanischen Herrscherhauses , das in dem japanischen Glau¬
ben mythologischen Ursprungs ist . Tenno ist für das
javanische Volk die leibhaft gewordene Gottheit in der Reihe
des Eöttergeschlechts der Sonnengöttin . Tenno tritt „ dem
Volke gegenüber im Auftrag feiner Urahne als Verkörpe¬
rung der drei Tugenden : „ Tapferkeit , seelische Reinheit und
Barmherzigkeit "

. 3m Vollzug dieser Herrscherprinzivien
vertreten Generationen des Tenno ( bis jetzt 124 Dynastien )
durch Wort und Tat jene Haupttugenden des japanische »
Volkes : „ Dvferwilligkeit und Ovferfähigkeit .

"

Solches bedeutet für einen jeden Javaner , nach dem er¬
habenen Vorbild des Tenno , nicht nur sich selbst , sondern
auch die 6einigen freudig zu opfern , wenn es in Zeiten
großer Not , wo Körver und Seele zu leiden haben , um die
Wohlfahrt und das Glück des Ganzen gebt . Diese sittliche
Auffassung vom Sinn der Ovferbereitschaft des einzelnen
für das Wohl des Ganzen ist in Japan eine traditionelle
Selbstverständlichkeit und somit Nationalcharakter des
japanischen Volkes bis auf den heutigen Tag .

Die Wehrhaftigkeit .und kulturelle Seiftungs »
fähigkeit scheinen sich gegenseitig zu widersprechen . Wohl
können diese beiden Kampf - und Friedensleistungen nicht
gleichzeitig auf derselben Höhe bleiben , jedoch ergänzen
sie sich und keines von beiden war und ist ohne das andere
möglich , wenn man die Geschichte eines Volkes als Ganzes
versteht . Denn in dem Kern der japanischen Kulturleistung
floh seit über 2000 Jahren ein einziger Strom — das ge -
fühlsmäbige Erbgut des javanischen Volkes : die Einheit des
Kaisertums , des Volkes und des Landes . Diese innerste
Überzeugung eines jeden Javaners bedeutet zugleich ine
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nach der
ingetreten

kleinen Kreuzer . - Breslau '

„ Eoeben tm Mittelmeer ui

Die heutige Ausgabe umfaßt 8 Seiten

Flott « i
gegen Japan ,

Die Kriegsschuld der Plutokraten
Japan wird niemals die Waffen niederlegen bis der Sieg über den gemeinsamen Feind des

Weltfriedens errungen ist

Abschied von Reichsminister Hanns Kerrl
Feierlicher Staatsakt im Marmorlaal der Reuen Reichskanzlei

Übereinstimmung der Ansichten mit Thailand hinsichtlich des

Abschlusses eines Schutz - und Trutzbündnrffes nut diesem Lande er¬

zielt hat .
Es ist sehr bedauerlich , datz das Ts chu ng i in g - Re g i m e

auch gegenwärtig immer noch seinen Widerstand fortsetzt . Sollte es

darauf bestehen , auch in Zukunft weiter Widerstand entgegenzu¬

setzen , so wird Japan seinen Druck gegen Tschungking nicht tm ge¬

ringsten vermindern . Es ist jedoch eine Tatsache , datz die Quelle

seiner Widerstandskraft jetzt dem vollkommenen Zusammenbruch
nahe ist . Die Belegung der Störungen und der Unruhe , n Ehma

ist , davon bin ich überzeugt , nicht mehr sehr ferne .

treuen des Führers gehörte . Mattes Licht der Decken¬

beleuchtung und der Schimmer flackernder Kerzen , viel -

armige Leuchter , zur rechten und linken der Bahre aufgestellt ,

' Hs ’
. ÄÄ '

in « 11 . .
wegung hielten die Ehrenwache . Die SA .- Standarte Peme .

wo der Verstorbene in den ersten Kampfiabren der Be¬

wegung für den Führer Zeugnis ablegte , eine Sturmfahne
der SA . und eine Fahne des Reichsarbeitsdienstes batten

neben den Stufen Aufstellung genommen . Auf den Stufen

lagen Kränze führender Manner des nationalsozialistischen

Marineminister Admiral Schimada
gab « m Dienstag im Reichstag einen Überblick über die schlagarti¬

gen Operationen der japanischen Wehrmacht gegen Ha ward ; c

Inseln Wake und Midwa , sowie gegen die Philip -

Deine unerschütterliche Treue tn den melen ^ Jahren , und
wir wissen es . datz von allen Tugenden der Führer stets die
Treue als die höchste und edelste Eigenschaft des deutschen
Mannes bezeichnet Jat . Dieser Dank , Hanns Kerrl sage
ich Dir in seinem Namen . llnd damit darf auch ick Dir
danken für die vielen Jahre , da Du mir ebenfalls ein nie
wankender , unerschütterlicher , treuer Freund gewesen bist .
Der Führer wird Dein Andenken stets als das eines immer
kampfbereiten , ihm treu ergebenen Natio¬
nalsozialisten wahren . Lebewohl !"

t
Der Reichsmarschall tritt zu den Hinterbliebenen . Er

reicht der Witwe und den übrigen Angehörigen die Shiud .
Inzwischen intonierte das Staatsorchester den Trauermarsch
von Beethoven . Unter seinen Klangen werden zuerst die

Kränze des Führers und des Reichsmarschalls , sodann der

Sarg mit den sterblichen Resten des Reichsministers Kerrl

aus dem Raum getragen . Die Fahnen senken sich zum
letztenmal zum Gruß . Die Hände der Anwesenden erheben

sich Draußen im Ehrenhof ist eine Kompanie der Leib -

standarte Adolf Hitler zur Tranervarade angetreten .
Als der Sarg im Portal erscheint , präsentierte sie , bis der

Sarg , der auf den Wagen gehoben wird , den Hof verlaßt .
Zahlreiche Wagen mit den Hinterbliebenen und Trauer¬

gästen folgen im Trauerkondukt . Auf dem Wilbettnplatz
entbieten noch einmal Tausende dem verstorbenen Reichs -

minister ihren Erutz . Über die Wilhelmstratze durch das

Brandenburger Tor und die Ost -West - Achse entlang , durch

Eharlottenburg nach Dahlem bin fuhrt der Weg zum Wald -

frr ^ hof . wo Reichsminister Kerrl sein « letzte Ruhestatt fand .

Eichenlaub für Kapitän z . S . Krueder

Berlin . 16 . Dez . Am Dienstag wurde der so plötzlich aus
dem Leben geschiedene ReichsmmMr SA .- Obergruvven -

führer Sanns Kerrl auf dem Waldfriedhof in Dahlem

zur letzten Ruhe gebettet . Zu Ehren des Verstorbenen fand

auf Befehl des Führers im Marmorsaal der Neuen Reichs -

kanzlei ein feierlicher S t aa tsakt statt . Zahlreiche
führende Männer des nationalsozialistischen Deutschlands .
Reichsminister , Reichsleiter , Gauleiter , höchste Offiziere der

drei Wehrmachtteile , Diplomaten der uns befreundeten
Mächte . Mitarbeiter . Mitkämpfer und Freund « erwiesen

Reichsminister Hanns Kerrl durch ihre Anwesenheit bei dem

Staatpakt die letzte Ehre . , , , ... .
2m Marmorsaal der Reichskanzlei , auf Stufen erhobt ,

vor der rückwärtigen , mit dem Hakenkreuz geschmückten
Wand war der Sarg aufgestellt . Die Farben , des Reiches
deckten ihn . Darauf lag die SA .- Mutze . Zeugnis dafür , datz

der Verstorbene schon in frühester Kampfzeit zu den Ge¬

treuen des Führers , gehörte . Mattes Licht der Decken¬
beleuchtung und der Schimmer flackernder Kerzen , pteb

sittliche Forderung , die im Geiste des Samurai zur höchsten
Entfaltung gelangte und im heutigen Soldatentum Japans
unvermindert fortlebt .

Zu dieser soldatisch - patriotischen Tradition der javani¬
schen Wehrhaftigkeit trat bei der Modernisterung der
Waffenführung em großer Beitrag der deutschen
Wehrfähigkeit hinzu . Zur Schaffung der modernen
Einrichtungen in der javanischen Wehrmacht war es zahl¬
reichen javanischen Offizieren vergönnt , in Deutschland stch
mit der modernen Waffenführung verttaut zu machen .
Autzerdem hatten stch viele deutsche Offiziere als Lehrer für
das javanische Heerwesen betätigt . Japans Heer hat in
diesem Sinne den deutschen militärischen Kräften und Er¬
rungenschaften auherordentlich viel zu verdanken .

Die javanische Wehrmacht hat sich seit ihrer Gründung
von 1872 bei jeder Auseinandersetzung glänzend bewahrt
und jedesmal den Sieg davon getragen , was die erfolgreiche
Entwicklung Japans zu einer der stärksten Weltmächte
wesentlich förderte . _ r . Qr , , ,

Japan schreitet , nunmehr seiner historischen Aufgabe . be -
wutzt . mit entschlossenem Einsatz der gesamten Volkskrafte
zur Schaffung einer o st a s i a t is ch e n Völkerge¬
meinschaft , in der der Zusammenichlug zwischen Japan ,
Mandschukuo und China die tragende Rolle spielt .

Der Zweck der javanischen Bestrebungen ist . mit den
javanischen Kräften , die von Gerechtigkeitssinn erfüllt sind ,
alle ostasiatischen Völker , die den unmenschlichen Machen¬
schaften raumfremder Mächte ausgesetzt stnd , aus . ihrem
Sklavenleben zu befreien und ihnen mit dem Prinzip des
friedlichen Zusammenlebens und geteilten Wohles ein neues
Leben zu schenken .

In diesem Sinne war die Lösung des mandschurischen
Problems ( 1931 ) das erste Stadium zur Schaffung der Neu¬
ordnung Ostastens . Das zweite Stadium dieser Entwicklung
begann mit dem China - Konflikt ( 1937 ) und endet mit der

Lösung dieses Problems .

Mit dem Abschluh des Dreimächtepaktes , der am 27 . Sep¬
tember unterzeichnet wurde , trat Japan mit Ostasten tn das

dritte Stadium feiner Neuordnung .

Japan stärkte nunmehr seinen Entschluß , allen Schwierig¬
keiten zum Trotz , mit Deutschland und Italien zusammen ,
die für die Neuordnung Europas in erfolgreichem Kampf

auf dem Wege der Zielerreichung stehen . Schulter an
Schulter einer totalen Neuordnung der Welt entgegenzu¬
marschieren .

Es besteht kein Zweifel darüber , datz die Durchsetzung

unseres Zieles eine große geeinte Volkskraft erfordert , die

eine mächtige Wehrmacht zum Kern hat . Gegenwärtig ver¬

fügt die javanische Wehrmacht über mehrere Millionen

Mann Seer , eine mehrere Hundert Einheiten, , sahlenve

Flotte und mehrere Tausend Flugzeuge . Diese Streitkräfte

Javans befinden sich bereits seit 1931 entweder im Krieg

oder in Kampfbereitschaft und sammelten ihre Erfahrungen .

Die javanische Wehrmacht zu Lande , »ui See unb in bei

Luft ( bie Luftwaffe ist in Japan nicht selbständig , sondern

ist verteilt auf Armee und Marine ) wird immer mehr ver¬

vollständigt , und mit den bereits siegreich bewahrten
Mächten Deutschlands und Italiens gemeinsam dem will -

lichen Frieden der Welt zu dienen .

6ta °
Äu5r8 vor 15 Uhr werden die Kränze des Führers und

des Reichsmarschalls in den Raum getragen . Die Trauer¬

gäste haben inzwischen Platz genommen . Staatsminlster

Meißner führt sodann die Angehörigen des ^ erstorbenen
in den Saal . Sie zu grüßen , erbeben sich die Trauergaste .

Kurz danach erscheint der Reichsmarschall zusammen

mit Staatssekretär Dr . . M u h s . Er Beamte die Angehörige "

unb nimmt an bet Seite der Witwe des . Verstorbenen Platz .

Die weihevollen Klänge des Vorspiels , zu „ Parstval .

vorgetragen . vom Staatsorchester unter Leitung von Prof .

& 6 ^
Sodann

^
erhebt

^
stch

^
Re ?chsminister Rust zu Worten der

Würdigung und des Gedenkens an ..Reichsminister . Kerrl .
dem getreuen und nimmermüden Kampffür die Idee

Adolf Hitlers . Daran schließen stch begliche und sehr ver -

sönlich gehaltene Worte des Staatssekretärs Mu b s der

dem Minister Lebewohl namens aller . Gefolgschaftsmitglfe -

der des Reichsministeriums für die kirchlichen Angelegen¬

heiten sagt .

Göring überbringt den letzten Gruh

des Führers
Run erhebt sich der Reichsmarf 6all . der bei diesem

Staatsakt den Führer vertritt . Unter den Klangen des

Liedes vom guten Kameraden legt er zu Fugen der Bahre

den wundervollen Kranz des Führers nieder und führte

folgendes
mich beauftragt . in fernem Namen

Abrieb von Dir zu nehmen . Mit feinen Gedanken ist er

in dieser Stunde bei Dir . feinem getreuen ® efolgstnann .

Aber einen Begriff gibt es , dem auch Du gelebt hast , und

der den Führer des Reiches , den Feldberrn und den Obersten
Beiehlsbaber der Wehrmacht in diesem Augenblick bindert ,
bei Dir zu fein : die Pflicht . Die Pflicht für .fein Volk

und Reich , die gleiche Pf licht . , der . auch Du . Dein ganzes
Leben geweiht hast . Ich foll Dir fernen Dank fasen mr all

Japan dir amerikanischen Forderungen - ^
enoaimen ,

ko mären dadurch nicht allein die angespannt « a A n ft re « -

gnngen Japans vieler 2 - hr - zur Stabilisierung des g^ ber «n

Lstasiens zunichte gemacht sondern es dadurch auch

die Eristenz Japans direkt rn Frage gestellt war

den Darüber hinaus wäre das Vertrauen zu Japan verloreu » ae -

- anaen wen » es stch h - rbeig . last . n hatte , sei .»
den B . rbündeün

aea b̂enes Wort für die Mitarbeit bei der Wiederausrtchtuug de «

Wriede ? . zu brechen . Derartige , « ar für Japan unter k . i -

"
Als

"
die Änge

"
diesen

^
Verlauf nahmen , blieb für Japan trotz

feines glühenden Friedenswunsches kein anderer Weg offen , als

L "
W ° N

"
n ergeben , um sein ein Aestehenzu

silbern Dies ist der Grund für bie Ausgabe des « tlones pes
'S ’

vom 8 . d M . . mit dem den Bereinigten Staaten von Amerika

und dem britischen Empire der Krieg erklärt wurde .

Sogleich nach Eröffnung der Fmndseligkeiten unter dem Be¬

fehl des Tenno haben tapfere Offiziere und ^ - " nschasten uuferer

Streitkräfte in weniger als 10 T - ge » d » e feindlich . u
'XAfttHfittßUunttcn f 6 tt 111 DtttdjötoiNcii . * »•

- « ptmacht der USA .-FloUe die ihre Bafi . in S - w ° i hat , ist

uernicktet ' die Hauptmacht der britifch . u F . rnost -
-

j » , « rfchm . it . rt ; di . Sink « . ifuug . fr . ut

_ uan d . ren Stärk « vom Frind übertri . » . » ward , und d . r ,

nm
^

Jaoau einzuschücht - rn , breitest « Publizität verliehen wurde ,

iH a „ T
"

- . Achied - nst - n Stellen bereit , - ng - schl - g . n . $ u

önUiavanil » - Einkreis - ugssront befindet sich bereit , auf dem guten

Meg
"

zum Zusammenbruch . Diese großen militärisch ' » « ft
in der Welt wie Wunder gewirtt und da , Prestige unsere » Reiches

sowohl im Inland al » auch im Ausland erhöht . Die » ist allein d «n

- lleruöchst «» Eigenschaften de » Tenno zu v «rdavck «n .1
Ich wünsche , hier Mandschukuo und Thrna

sondere Würdiauna auszusprechen , zu denen Japan untrennbare

immTÄ ^ ere $ 4ie5un8en. unterhält . Diese beiden Ver¬

bündeten haben seit Beginn des Krieges unserem Land auf das

, n t i <6 i eben t e i fi r c Mitarbeit zur Derfuguna

gestellt . Es ist auch ein © runb besonderer Genugtuuiw , daß

etnioet Reit ein Übereinkommen über die gemeinsame

Verteidigung mit Französisch -Jndochina abgeschlossen und auch eine

Es ist ein Grund gegenseitiger Genugtuung , datz unsere Ver¬

bündeten , Deutschland und Italien , sofort nach der

japanischen Kriegserklärung «ienfall , in den Krieg eingetreten

stnd und datz st. alle geeigneten Mittel einsetzen und nt e m a 15

die Waffen niederleg . n , bis d . r Sieg über den

gemeinsamen Feind des Weltfrieden » . rrungen
ist . Sie stnd auch mit Japan darin übere,ngekommen , datz kein

Waffenstillstand » der Frieden weder mit den Vereinigten Stau -

ten noch mit dem britischen Empire ohne vollständige Ubere »nst,m .

mung zwischen den drei Ländern geschlossen wird , datz s»e in Zu¬

kunft » och enger mit dem Ziele der Verwirklichung einer gerechten

Reuordnung zusammenarbeiten werden , so datz sich jetzt . in « w «i »

ter « Festigung de » Bündnistes zwischen Japan , Deutschland und

Italien ergebe » hat . Ich möchte hier die feste Entschlossenheit de »

japanischen Reiches zum Ausdruck bringen , niemals di « Waffen

nrederzulegen , bis nicht die Vereinigte » Staate » und da » britische

Weltreich niedergerungen sind .

Ich möchte diese Gelegenheit auch benutzen , um meine herzliche
Anerkennung für bie begeisterten Beweise vaterländischen (Seines

auszusprechen , bie unsere Nation seit Beginn bet Feindseligkeiten
erbracht hat .

Sondersitzung des Reichstags in Tokio

Tokio , 16 Dez . Der Japanische Reichstag , der am Montag zu
einer Sondersitzung zusammengetreten war , um wichtige Beschlüsse
über bie Führung des Krieges im Pazifik zu fasten , versammelte

stch am Dienstag zu einer feierlichen Sitzung . Der T enno er¬

schien persönlich — in bet Uniform bet i -rpanischen Armee — um

die Eröffnung vorzunehmen und eine Botschaft zu verlesen . Dann

nahmen Ministerpräsident Tojo . Außenminister Togo und

Marineminister S ch i m a d a das Wort zu bedeutsamen Erklarum

gen über den Verteidigungskrieg Japans gegen bte lmverialilll -

schen Plutokraten

Botschaft des Tenno

Der Tenno stellte in seiner Botschaft fest , es sei fein Wunsch ,
eine Neuordnung in Ostasienzu schassen . »Aber England

und Amerika haben versucht , diese Misti - » Japan » zu verhindern .

Hierdurch wurde Japan zum Kriege gezwungen Ich » «dauere da »

auherordentlich , ober andererseits bin ich glücklich , feststellen M
können , datz stch di « Z » s a m m e n a r b e i t m,t den befreundet «»
«Rationen immer enger gestaltet .« Der Tenno richtet « da » » an

die Abgeordnete » die Aufforderung , sich in diese » Ausnahme,e,ten
ihrer besonderen Verantwortung bewußt zu sein und tn diesem
Sinne da » auherordentliche Militärbudget sowie bte S - n -

dermatznahmen der Regierung zu behandeln .

Dann nahm

Ministerpräsident Tojo

das Wort zu einem ausführliche » Bericht über bie Lage .

„Wie bereits in der vorigen Reichstagssitzung erklärt wurde "

so führte er aus , „ sind Verhandlungen geführt worden um dritte

Mächte von einer Behinderung des von Japan vorgesehenen er -

folgreichen Abschlustes der China -Angelegenheit abzuhalten . Die

verschiedenen Mächte , die Japan umgaben , sollten veranlaßt wer -

den nicht allein von einer direkten Bedrohung Japans abzu¬

lasten , sondern auch gewisse feindselige Maßnahmen , wie z. 8 - bte

Wirtschaftsblockade gegen Japan rückgängig zu
len Wirtschaftsbeziehungen wiedeiherzustellen und schließlich auch
eine Ausweit ung des europäisch en Kr t eges » ach

Ostasien zu verhindern . Das Untragbare ertragend unb

das Unleidliche erleidend hat die Regierung Dchtrengungen
verdoppelt , um das genannte Ziel durch diplomatische Verhiurdlun

gen zu erreichen . Die USA . aber haben Japan s G e d n l d u n d

Zurückhaltung für Schwache gehalten . Ste haben es

nicht allein abgelehnt , auf Japans gerechte Argumente zu Horen ,

sondern darüber hinaus ihre ursprünglichen Vorschläge zuruckge -

zogen und im Einvernehmen mit Eroßorrtanrnen Japan neue an *

mak ende Vorschläge überreicht . '

Die Einzelheiten der USA .-Vorschläge wurden von fetten bet

Regierung bereits bet Öffentlichkeit zur Kenntnis gebracht . Drei

Punkte des amerikanischen Vorschlages , bte Japan auf keinen Fall

annehmen konnte , waren die folgenden :

1 Zurückziehung aller japanischen Armee - ,
S e . - unb L nf t st r e it k i äf t e und der P - l,zelkrafte aus

China und aus Franzö fisch - Jnbochina .

2 Die Unterstützung — militärischer , politischer und wirtschaft¬

licher
'

Art — sollte iedct Regierung oder jedem Regime
^

in China

enizogen werden , nut nicht Dem T s ch u n g k i n g - R egt m *•
5

es wurde eine Zusage aerlangt , daß kein mit einer britten

Macht bereits abgeschlossenes Abkommen tn einer Weste

ausgelegt würde , bte bte Schaffung unb ffitljaltun

b es Stiebens im gesamten Pazifikraum beeini . achtigen

würde . Mit anderen Worten , bie Vereinigten Staaten forderten ,

Japan solle seine gesamten Streitkräfte aus China und Französisch

Jndochina zurückziehen , bie Nanking -Regierung fallen lasten und

den D r e i m ä ch t e p a k t kü n d i a e n . _ . . - h
Es wurde als - klar , datz bte Vereinigten Sta - ten burch den

Abbruch der Wirtschaftsbeziehungen und durch die «" ' litauische Ein -

schüchterung Japan herausforder » unb auf bie Kni « zwinge

Dem gefallene « Kommandanten des Hilfskreuzers » Pinguin "

Berlin , 16 . Dez . Der Führer und Oberste Befehlshaber

der Wehrmacht verlieb dem gefallenen Äagttan S .

Krueder , Kommandant des Hilfskreuzers , » Ptnguin . tn

Anerkennung der Leistungen des von rbm geführten Schiffes
als 40 . Omzier der Wehrmacht das Eichenlaub zum
Ritterkreuz des Eisernen Kremes . . .

Kapitän z . S . Krueder nahm im Weltkrieg auf dem

Linienschiff . .König " an der Skagerrak - Schlacht und auf dem

kleinen Kreuzer „ Breslau und dem großen Kreuzer

Eoeben
" im Mittelmeer und im Schwarzen Meer an zah . -

reichen Gefechten gegen britiiche und nistische Einheiten teil .

Nach seiner erneuten Einstellung tn die Kriegsmarine

folgten Dienststellungen an Bord und an Land , und nach

Kriegsausbruch führte er als Kommandant den ötlfsfreuscr

Pingui n "
. Am 22 . Dezember 1940 wurde ihm das Ritter¬

kreuz des Eisernen Kreuzes verlieben , nachdem von feinem

Hilfskreuzer in überfeeifchen Eewmfern 79 000
kicken HandelsfLiffsraumes versenkt worden waren . Im Juli

d I . ging . .Pinguin "
, der insgesamt A )0 <M BR

^ ..

feindlichen H a n d e l s s ch i f. f s r a u m e s vernichtete

und alle ihm gestellten anderweitigen Aufgaben in vorbild¬

licher Weise gelost hatte , im Indischen Ozean in einem Ge¬

fecht mit dem weit überlegenen britiichen schweren Kreuzer

.Cornwall " unter . Kavitän z . 6 . Krueder fand dabei mit

Lem größten Teil der Besatzung den Heldentod .

pinen unb Malaqa . Es war für J - pan enllcheibeub .
^

so er -

klärt « Schimaba , i « überraschenbem Angriff aus allen Fronten bte

Vorherrschaft zur See unb in bet Lust herzustellen . was and ; ge¬

lungen ist . Mit Kriegsausbruch griffen nt ben frühesten Morgen

stunden starke javanische Flotieneinheiteu Pearl Harbour an »

wo acht Schlachtsschilfe unb anbere schwere Einheiten versammelt

waren Drei schwere Schlachtschiffe würben versenkt , vier wettere

schwer beschäbigt , ebenfalls würben vier Kreuzer schwer beschabigt .

flnSerbem würbe wahrscheinlich bet Ho u - l » l u ern Liugzeug -

träaer versenkt . Hiermit , so erklärte Schimaba , , st bie Kampf¬

kraft bet Pazifikflotte zerschlagen
Bei gleichzeitigen Angriffen auf bie Inseln Wake , Mibwap

unb ® uam wurden zahlreiche Flugzeuge zerstört und etn Mrnen -

boot versenkt . Durch diese Operationen sind

alle strategische » Verbindungen zwischen Hawai und

Ostasien unterbrochen worben

Am 10 . Dezember begann die Landung auf ® uam , bas am

12 Dezember vollkommen besetzt war . Hierbei wurde etn Tanker

erbeutet , und es ist ziemlich ;icher , daß bei Palau ein U » A .-

U - Booi versenkt wurde . Schimada sprach sodann über bie Operatio¬
nen bei unb auf Malaya unb sagte , baß zu gleicher Zeit groß¬

zügige Lanb - und Luftoperationen im Subwestpazifik durch geführt
wurden Am 8 . Dezember morgens konnten starke Armee -Einheiten

ohne Verluste auf Vritisch -Malaya gelandet werden , wahrend

Flugzeuge bereits in der Nacht in und um Singapur Flugplätze
unb Kasernen mit größtem Erfolg angegriffen hatten

Ebenfalls am 8 . Dezember begannen starke Luftangriffe auf

Flugplätze ber Philippinen , wo sofort 100 Flugzeuge zerstört
mürben In den folgenden Tagen wurden die Angriffe wiederholt
und Manila und Cavite stark mitgenommen . Am 10 . De -

zember erfolgten Landungen in Nordluzon und am 12. swembet

tn Südluzon . Die gelandeten Truppen stnd im Vormarsch Mit

dem Verlust von einem U - Boot unb 228 Flug zeu¬

ge » ist der größte Teil der USA .-Kampfttast auf ben Philippinen
bereits gebrochen . - Ebenfalls am 8 . Dezember begannen bte

Angriffe auf Hongkong , wo schon am 10 . Dezember bte östliche

Hafeneinfahrt erreicht würbe . Am 12 . Dezember würbe ein Tor -

pedoboot versenkt und Kanonenboote sowie bewaffnete Handels -

schiffe des Gegners schwer getroffen
In Schanghai wurden am 8 . Dezember ein britisches

Kanonenboot versentt und ein amerikanisches erbeutet .

Die Verluste des Gegners

Zusammenfassend erklärte Schimada , daß mithin die ersten
Tage in jeder Beziehung erfolgreich waren . Am 10 . Dezember
erlitt die britische Asienflotte schwerste Schläge durch die Ver¬

senkung des Flaggschiffes „P r i n c e o f W a l e s " und der „R e -

pulse " sowie eines großen Zerstörers an der Ostkuste von

Malaya Japanische Flieger unb U -Boote stellten in enger Zu¬

sammenarbeit am 10 . Dezember morgens biese Schiffe fest , griffen
sofort an unb versenkten sie .

USA . : 3 Schlachtschiffe und runb 500 Flugzeuge

Als Gesamtergebnis führte Schimaba folgende Verluste an :
Die USA . - Flo11e verlor drei Schlachtschiffe , ein

U - Boot , einen Minenleger und einen großen Traiw -

porter , wahrscheinlich einen Flugzeugträger . Schwer beschä¬
digt wurden vier Schlachtschiffe , vier Kreuzer ,
ein 3erftörer ein U -Boot und ein Hilfsschiff , erbeutet etn
Kanonenboot . An Flugzeugen verloren die USA . insgesamt
298 auf den Philippinen und den kleineren Inseln , wäh¬
rend auf Hawai etwa 200 USA . - Flugzeuge zerstört
wurden .
England : 2 Schlachtschiffe , ein Zerstörer und zahlreiche Flugzeuge

England verlor zwei Schlachtschiffe eine «
a r o 6 en Zerstörer , ein Patrouillenboot und ein Kanonen¬
boot . Es ist anzunehmen , daß auch eine große Zahl britischer Flug¬
zeuge zerstört wurde . An Handelsschiffen verschiedener Nationali¬
tät wurden 47mitl20000BRT . erbeutet , außerdem
3 8 0 k l e i n e r e S ch i s f e .

Die japanischen Verluste betragen : Ein Minensucher versenkt ,
ein Minensucher schwer beschädigt , ein leichter Kreuzer leicht be¬

schädigt . An Flugzeuge » 40 verloren und 30 bisher nicht zurück -

gekehrt .

2800 Millionen Yen bewilligt
Beide Häuser verabschiedeten einstimmig den Sonderkriegsvor¬

anschlag in Höhe von 2800 Millionen Pen .

Druck und Verlag , L . « chellend -rg ' sche Su » brudael . Mllsbadener Tagblait
Wiesbaden . CRefomHetiung : Dr . DtjiL babiL « uftao Schel lenberg nnb
Otto « alter . 6aiwti4nftleiter : ffr - tl ® anther , sämtlich m Wie»

haben . Zue Zeit ist Vretsliste Nr . 10 gültig
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Das ist wieder etwas für Wiesbadens Jugend
Em neuer »Hilf -mit " -Wettbewerb

Erst dieser Tage konnten die Wiesbadener Jungen und
Mädel , die sich erfolgreich an dem Wettbewerb „Seefahrt ist
n o t “

beteiligt haben , in einer Feierstunde des NS . - Lehrer -
b u n d e s im Kurhaus mit schönen Buchpreisen ausgezeichnet
werden . Schon steht ein neuer „ H i l f - m i t " - W e 11 b e w e rb
vor der Türe bei dem sicherlich Wiesbadens Schuljugend wieder
ihren Mann stellen wird zumal die bisher erreichten Erfolge ein
schöner Ansporn sein werben , in den Leistungen nicht nachzulassen ,
sondern auch aus dem neuen Wettbewerb erfolgreich hervor¬
zugehen . Das Thema des neuen Wettbewerbs , zu dem der Reichs -
walter des NS -Lehrerbundes , Gauleiter W ä ch t l e r , aufruft ,
lautet : „ Für Deutschlands Freiheit !" .

Schon feit Beginn des Krieges haben Millionen Jungen und
Mädel das Kriegstagebuch des „ Hilf -mit " -Werkes geführt . Die
Arbeit am Kriegstagebuch und die Erfolge im letzten Wettbewerb
„ Seefahrt ist not " sind eine Anregung für die Jugend , nun das
gesamte Geschehen unseres deutschen Freiheitskampses darzu¬
stellen . Das Thema gliedert sich in zwei Gruppen : „ Jugend
h i l fff s i e g e n !" und „ Jugend erlebt das Kriegs¬
geschehen !" In diesem Rahmen kann gezeigt werden der Ein¬
satz der Jugend für die Feldpostsendung und das Lazarett , für den
Bauern , für die NSV . und im sonstigen Hilfsdienst , ferner die
Darstellung der Kriegsereignisse , große Einzelleiftungen , vor allem
auch von Helden aus der Heimat , Bedeutung und Einsatz der
Wehrmachtsteile und ihrer Hilfsorganisationen , der Einsatz des
Reichsnährstandes und der Altmaterialsammlung . Neben das er¬
weiterte Kriegstagebuch mit seinen schriftlichen und zeichnerischen
Arbeiten soll das plastische Kriegstagebuch treten , das auch basteln
und werken in den Dienst der Aktion stellt . Die besten Arbeiten
werden ausgezeichnet unb wieder in Ausstellungen der Öffentlich¬
keit gezeigt .

• — Wir gedenken am 17 . Dezember : des 1842 geborenen nor -
wegischen Mathematikers Sophus Sie , gestorben 1899 in Oslo .
Von 1886 bis 1898 Professor in Leipzig und dann in Oslo , ar¬
beitete er über Geometrie und Differentialgleichungen ; er stellte
die von ihm geschaffene Theorie der kontinuierlichen Transforma¬
tionsgruppen zusammenhängend dar . — 1851 wurde in Witten der
Chemiker Otto Schott geboren , gestorben 1935 , der mit Ernst
Abbe 1884 in Jena ein auf wissenschaftlicher Grundlage arbeitendes
Glaswerk errichtete . — 1920 wurde der „Völkische Beobachter "

unter Dietrich Eckarts Leitung amtliche Zeitung der NSDAP . —
1939 wurde auf Befehl des Führer , das Panzerschiff „ Graf Spee "

in der Mündung des La Plata versenkt .

fragen dss dsvlsdisn Handwerke

Welche Uhren werden repariert ?
Der Reichs -Jnnungsverband für das Uhrmacherhandwerk hat

Richtlinien für die Dringlichkeitsabstufung von Uhr -Reparaturen
aufgestellt Von der Reparaturannahme ausgeschlosien sind zur
Zeit alle Erotzuhren , Standuhren , Wanduhren und dergleichen .
Repariert werden nur noch Armbanduhren , Taschenuhren und
Wecker . Dabei ist eine doppelte Abstufung vorgesehen . Von den
Kunden haben den unbedingten Vorrang Wehrmachtsangehörige ,
die Arbeiter der Rüstungsbetriebe , Reichsbahnangestellte usw . Bei
den llhrensorten sind alle anderen Uhren dem Wecker nachge¬
ordnet , . Neue Wecker dürfen ab sofort nur mehr gegen Bei¬
bringung eines alten Weckers abgegeben werden , dessen Instand¬
setzung sich als unmöglich und unzweckmäßig erweist .

Die Umlage für die handwerkliche Altersversorgung

Nach einer Verordnung des Reichsarbeitsministers wird die
Jahresumlage für die Altershilfe des deutschen Handwerks für
das vorige und laufende Jahr auf je eine Reichsmark , für die Zeit
vom L April 1942 bis 31 . März 1943 auf zwei Reichsmark fest¬
gesetzt . Dre Verordnung betrifft nicht die Ostmark , das Sudeten¬
land und die neuen Ostgebiete .

| Wissen Sie schon .

. . warum dem Sperrfeuer sowohl
bei der Abwehr feindlicher Gelände - und
Luftangriffe wie auch bei eigenen An¬
griffshandlungen so große Bedeutung zu¬
kommt ? — Hier wirken auf einen be¬
stimmten Luftraum oder Eeländestreisen
die schweren Waffen der Artillerie , Flak
und Minenwerfer zusammen mit den
schweren Maschinengewehren , um entweder
dem Feind das Vordringen oder auch den
Rückzug zu erschweren . Die geballte Feuer¬
kraft kann dabei eine ungeheure Stärke

erreichen , die z B dem Gegner jeden Nachschub abschneidet und
ihn für einen späteren Stotz deutscher Sturmtruppen entscheidend
schwächt . Das Sperrfeuer der deutschen Luftabwehr hat oft ge¬
nug auch stärkste gegnerische Verbände unter empfindlichen Ver -
lüsten zur Aufgabe ihrer Angriffes gezwungen . Jäger
und Nachtjäger haben dann den Feinden weitere wertvolle Bom¬
ber und Jäger pernichtet . Das Sperrfeuer fetzt natürlich zu seiner
vollen Wirffamkeit die denkbar beste Zusammenarbeit der einzel¬
nen Batterien voraus ; die deutsche Artillerie und Flak hat sich
hier höchsten Ruhm erworben . ( Zeichnung : Deike - M . )

Rund um die Weihnachtsschau am Luisenplatz
Welcher Bummel ! Welche Hatz
drunten am Luisenplatz !
Alles staut sich, klein und groß . .
Sagt , ihr Freunde , was ist los ,
weil dahier ein jeder „ parkt " ?
Ei , es ist der Weihnachtsmarkt .
Lauter bunte Weihnachtsgaben .
Dinge , die das Herz erlaben ,
sind für wenig zu erstehen .
Komme , um es selbst zu sehen !
Da und dort an Lose -Ständen
harrt das Glück mit vollen
Händen :
Spiegel für das brave Weib ,
Pfeifenspiel zum Zeitvertreib ,
Für das Kind nen Hampelmann ,
bunt und zapplig , alles dran . . ,
aufgeblasene Ballone ,
Panzerwagen und Kanone ,
Kleine Bälle , schmucke Fahnen ,
lauter drollige Schikanen ,
Armbanduhren . Miniatur ,
holde Ketten mit Glasur ,
Puppen für die Tochter klein ,
Küchentassen extra fein ,
schöne künstlerlsche Bilder ,
Hunte Teller , runde Schilder ,
Krüge für den Vesperschluck ,
Tand für lieben Weihnachts¬
schmuck .
Vasen , Mappen . Taschen Ringe ,
große und auch kleine Dinge !
Um sie alle aufzuzählen ,
Platz sowohl wie Worte fehlen .

Auch der Magen wird versorgt ,
wenn ma « sich ein Scherf¬
lein borgt ,
Kuchenherzen . Wakielwaren
warten auf die Eästeicharen —
aber bitte sehr mit Marken !
Niemand wird dies wohl ver¬
argen —

Markenfreie Zuckerseide ,
Augen - wie auch Magenweide
für die groß

' und kleine Welt
gleichfalls gerne wird bestellt .
Junge Mädchen - lieber Brauch !,
laden ein zum Schießen auch ,
junge Männer unverdrossen
schießen und find gleich „ oer -
kchossen

" !

Alle Herzen höher schnellen
hei den vielen Karussellen :
Autofahren auf Parkett
ohne Panne — wie ich wett — .
eine nette Tour zu zweit
selbst für frohe Liebesleut . . .
Dann ein andres Karussell ,
vielbelebt , nicht minder schnell .
Und am schönsten will mir
scheinen ,
schier das Karussell der Kleinen ,
wo man keck auf Hahn und
Pferd
fröhlich feine Runde fährt
oder in ' nem U -Boot gar
außer jeglicher Gefahr ,
oder auf Motorrad -Sattel
mit Gejuchze und Eerattel !

Kurz , es ist ein bunter Laden .
Froh bist du hereinaeraten
und beschenkt gehst du nach
Haus ,
geht das Treiben abends aus !
An der Seite aber träumen
unter grünen Weihnachts -
häumen
viele liebe Wünsche fort ,
bis des neuen Tages Hort
wirbelbunt erwachen läßt
des Luifenplatzes Fest .

Ernst S p e r k.

— Tilgungserleichterung bei Ehestandsdarlehen . Wenn bie
Ehefrau in einem Arbeitsverhältnis steht , beträgt der Tilgungs -

fatz des Ehestandsdarlehens 3 % im Monat . Inzwischen war schon
für die Ehefrauen von Einberufenen eine Erleichterung eingeführt
worden Für die Dauer der Einberufung wurde der Tilgungssatz
auf 1 % festgesetzt In einem neuen Erlaß hat der Reichsfinanz¬
minister jetzt allgemein angeordnet , daß der Tilgungssatz des
Ehestandsdarlehens bei Mitarbeit der Ehefrau während
der Dauer des Krieges 1 % der Darlehenssumme beträgt .

— Das „W . T ." gratuliert . Obergefreiter Emil Kopp ,
Schiersteiner Straße 38 . wurde mit dem -E . K . EL ausgezeichnet . —

Das E K I . wurde dem Unteroffizier Edmund Neumann ,
Blücherstraße 28 , verliehen . — Am 18 . Dezember feiert Frau
S Noll , Adolfstraße 24 , ihren 75 . Geburtstag .

— Unfälle . In der Moritzftratze glitt eine Frau auf dem

nassen Pflaster aus und zog sich einen Knöchelbruch zu . — Am
Warmen Damm stolperte eine ältere Frau und erlitt bei dem

darauffolgenden Sturz blutende Gesichts - und Handverletzungen . —

In der Hindenburgallee verlor ein Radfahrer das Gleichgewicht
und stürzte erheblich . Der junge Mann klagte über innere Schmer -

zen und wurde ins Krankenhaus gebracht .
- Wiesbadener Gemüse - und Obstmarkt . Erzeugerhöchstpreise

vom 15 . Dezember ab Wirsing (50 kg ) 4—4 .50 , Weißkohl 3 .30 ^ - 3 .50 ,
Einschneideware 3 .10 , Rotkohl 5— 5 .50 , Rosenkohl 22 , Grünkohl
4 .50 , Spinat 10 , Karotten 5 .50 , gelbe Rüben 1.30 — 3 .50 , Erd¬

kohlrabi 2 , Kohlrabi 6 .50 , Rote Rüben 2.50 — 3 .50 , weiße Ruben
2 .75 , Tomaten , Treibware 30 , Schwarzwurzeln 24 , Zwiebeln 6 .10 ,

Verbesserung für Steuerpflichtige
Neue Durchführungsbestimmungen zur Einkommensteuer

Eine neue Durchführungsverordnung zur Einkommensteuer , die
der . Reichsfinanzminister soeben erlassen hat und deren Vorschriften
erstmals für den Veranlagungszeitraum 1941 an die Stelle der

Durchführungsbestimmungen zum Einkommensteuergesetz vom
17 . März 1939 traten , bringt in einer Reihe wesentlicher Falle
Verbesserungen für die Steuerpflichtigen . Der Begriff des „W i ri¬
sch a f t s j ah r e s " wird dahin definiert , daß es einen Zeitraum
von zwölf Monaten umfassen mutz . Es darf weniger als zwölf
Monate nur umfassen , wenn ein Betrieb eröffnet oder aufgegeben
wird oder wenn ein Steuerpflichtiger von regelmäßigen Ab¬
schlüssen auf einen bestimmten Tag zu regelmäßigen Abschlüssen
auf einen anderen bestimmten Tag übergeht .

Die Aufwendungen des Steuerpflichtigen für Fahrten zwischen
Wohnung unh Arbeitsstätte , Beitrage zur DAF . und ähnliche
weiden als Werbungskosten steuerbegünstigt . Sie werden in der

Regel in der Höhe von den Einnahmen (vor Errechnung der
Steuerstufe ) abgesetzt , in der sie tatsächlich entstanden sind . Doch
sind bei einzelnen Einkunftsarten Pauschalbeträge für Werbungs -
kosten vorgesehen , die mindestens abgesetzt werden müssen . Diese
Pauschalbeträge find von bisher 180 RM auf 200 RM jährlich
heraufgesetzt worden , so datz nunmehr Bei der Veranlagung zur
Einkommensteuer auch ohne Einzelnachweis der tatsächlich ent¬
standenen Werbungskosten dem Steuerpflichtigen 200 RM von
seinem Jahreseinkommen abgesetzt werden , ehe die Steuerstufe
erreicht wird . Eine entsprechende Verbesserung zugunsten der
Steuerpflichtigen ist beim Pauschalbetrag für Sonderausgaben
erfolgt (Lebensversicherung . Krankenversicherung und ähnliches ) ,
der gleichfalls von 180 auf 200 RM erhöht wurde . Diese Neu -

Berzicht auf die Weihnachtsreise
Die Reichsbahn dient nur dem dringenden Verkehr

Wir haben wiederholt an das Verständnis aller Volksgenossen
appelliert , auf . jede nicht dringliche Benutzung der Reichsbahn
zu verzichten , damit Personal und Material zur Durchführung des
im Interesse des Volksganzen wichtigen Verkehrs zur Verfügung
stehen und nicht unnötig belastet werden . Das trifft in besonderem
Matze für den Weihnachtsverkehr zu . Vor - oder Nachzüge , wie m

früheren Jahren üblich , können diesmal nicht gefahren werden .
Die Reisezüge müssen daher während der Feiertage unseren
Soldaten und den Arbeitskameraden vorbehalten bleiben , die

zum Besuch ihrer Familien auf den Schienenweg angewiesen sind .
Wer in dringenden Fällen — Vergnügungsreisen haben unbedingt
zu unterbleiben — die Reichsbahn benutzen mutz , mutz sich vorher
über die Zugverbindungen und erforderlichenfalls notwendige Zu¬
lassungskarten erkundigen , wenn er nicht Gefahr laufen will ,
unterwegs von der Weiteffahrt ausgeschlossen zu werden . P .

dem goldenen . .
Dienstagabend im kleinen Kurhaussaal Dipl .-Jng . Sieger einen

Lichtbildervortrag über eine nach dem Weltkrieg unternommene
Hochwanderung durch den Pinzgau , das Land von Berchtesgaden
bis Heiligenblut , einschließlich einer Besteigung des Grotz -Elockner ,
der mit seiner stolzen Höhe von 3800 Meter kühn und lockend aus
der Gruppe der Hohen Tauern aufragt . Was dem Vortrag
besonderen Reiz verlieh , waren die ausgezeichneten , zum größten
Teil farbigen Lichtbilder , die für sich eine Sprache von Schönheit
und Erötze dieser Hochgebirgswelt redeten , von poetischen Schilde¬
rungen einzelner Naturstimmungen und persönlichen Erlebnissen

Berglund zwischen Berchtesgaden und Heiligenblut . Von

goldenen Licht schöner Erinnerungen erhellt , hielt am

Knollensellerie 10 , Lauch 12 , Feldsalat , großblättrig 25 , klein¬
blättrig 35 , Kopfsalat (100 Kopf ) , Treibware 10 , Endiviensalat 11 ,
Rettich (100 Stück ) 4— 7 , Radieschen ( 100 Bund ) 10 , Rettich 8 ,
Suppengrün 8 ; Edelkastanien (50 kg ) 22 , Walnüsse 40 RM . Eroß -
marktpreise ( in Klammern ) , Kleinmarktpreise vom 16 . 12 . : Wirsing
( >/ - kg ) 6,3 (10 ) , Weißkohl 5 (7) , Rosenkohl 1 . 25 (35 ) , 2 . 17,5 (25 ) .
weiße Rüben 4 (6 ) , Sellerie 12 (17 ) , Lauch 14 (20 ) , Feldsalat 30
( 42 ) , Zitronen 6 (7— 8 ) Pf .

Wiasvavan - Dotzöotm

Ortsbauernschaftsversammlung . Unter Leitung von Orts¬
bauernführer Wintermeyer fand im „Hirsch " eine Versamm¬
lung der Dotzheimer Bauern statt . Es wurden Fragen der
Kartoffel - und Getreidebewirtschaftung behandelt und die Ablie¬
ferung von Heu , Stroh und Hafer besprochen . Sodann wurde das
vom Reichsnährstand herausgegebene Ortsstatut für die Weinberg¬
gebiete , welcher der Vereinheitlichung des Weinbaues bienen toll ,
bekanntgegeben In Zukunft werden auch für den Obstbau ge -

schlossen - Anbaugebiete festgelegt , um eine schärfere Trennung der
dem Ackerbau vorbehaltenen Flächen durchzuführen .

Die neuen Wohnungen in der vor dem Kriege im Rohbau be¬

gonnenen Wohnhäusern an der Holzstratze wurden nun zum groß -
ten Teil bezogen . Der an die vordere Holzstraße angrenzende
Stratzenteil wurde neu befestigt .

BJiasbaöcn - ßictffaM

Das „ W . T . " gratuliert . Unteroffizier Helmut D e i n I e i n
und Soldat Kurt Müller wurden mit dem E . K . H . ausge¬
zeichnet .

Fleißige Frauenhände . Vor einiger Zeit erfreute die NS .-
Frauenschaft mit einer schönen zweckmäßigen Eebäckausstellung in
einem Schaufenster der Ortsgruppe der NSDAP . Daß es aber
beim Backen allein nicht blieb , beweist schon wieder eine neue
Ausstellung Diesesmal sieht man . was fleißige Frauenhände
alles gebastelt und genäht haben . Spielsachen aller Art wurden
angefertigt und werden zu Weihnachten vielen Kindern eine be¬

sondere Freude bereiten .

Musik - und Vortragsabende

regelung gleicht die zur Einkommensteuer Veranlagten der für die
LoynsteueMlichtigen bereits ergangenen günstigeren Berücksich.
tiguna von Werbungskosten und Sonderausgaben an . denn für die
Lohnsteuerpflichtigen sind die verbesserten Sätze schon in die
Tabelle eingearbeitet .

Hervorzuheben ist ferner eine wesentliche Vergünstigung bei
Einkünften der Ehefrau aus nichtselbständiger Arbeit .
Diese Einkünfte scheiden ab 1941 bei der Zusammenveranlagung
aus . Das bedeutet , daß die Einkünfte der Ehefrau aus nichtselb¬
ständiger Arbeit den Einkünften des Ehemannes nicht mehr , wie
es bisher geschah , zusätzlich zugerechnet wurden , so datz außer der
von der Ehefrau zu zahlenden Lohnsteuer auch noch eine höhere
Einkommensteuer des Mannes herauskam . Von nun an erfolgt die
Zurechnung zu den Einkünften des Ehemannes nur noch dann ,
wenn die Ehefrau nicht in einem dem Ehemann fremden Betrieb
tätig ist , sondern wenn sie zum Beispiel in einem Unternehmen
arbeitet , das der Ehemann wirtschaftlich beherrscht . Schließlich ist
die Herabsetzung der Grenze der anerkannten Aufwendungen für
„ außergewöhnliche Belastungen "

hervorzuheben . Bis -
her betrug zum Beispiel bei einem kinderlos Verheirateten mit
einem Einkommen von 11 000 RM im Jahr der Hundertsatz 12 , ab
1941 wird er nur noch 7 betragen . Die „ außergewöhnliche Be¬
lastung

"
, die zum Beispiel durch Unterstützung von Verwandten ,

Unkosten für Erkrankungen usw . entstehen können , werden also in
Zukunft im Falle dieses Beispiels schon steuerbegünstigt , wenn sie
nur 7 % des Einkommens im Jahre ausmachen , während bisher
12 % notwendig waren . Jedoch wird nur der Betrag steuer¬
begünstigt , der die neuen , verbesserten Prozentsätze , also die
„ gewöhnliche Belastung

"
übersteigt .

Mittwoch : BerdunkeluiM von 17 .26 bis 9 .21 Uhr

Gloria , Viktoria . . .

Da , Zeughaus in Berlin

Im Lichthofe des Zeughauses zu Berlin ist die Fahne eines
Sowjet -Regimentes , die hei Bialvstok erbeutet wurde , über

jenem Stein von Serajewo aufgehangt , der den mörderischen
Frevel ein Geschenk der Freiheit nennt . Rechts davon ist dre

Felduniform eines englischen Infanteristen aufgestellt , links davon
die eines Serben . Auf der englischen Trommel , die daneben lehnt ,
beteuert der Spruch des Hosenbandordens : „Sonmj foit gur
mal y penfe " . Ein Schelm , wer übel darüber denkt . . . Aus
der roten Fahne sieht man , wie Hammer und Eichel den Erdball
Überziehen .

Die Dinge reden eindringlicher , als die Feder es vermöchte .
Das Berliner Zeughaus enthält Taufende von unmittelbaren
Dokumenten der Geschichte : Waffen , die in allen Schlachten
Deutschlands mitgekämpst haben , die Goldhelme , Schotzrocke und
da , mit Kreide geweißte Bandelier der ftrederrzranischen
Grenadiere , den Aufruf der ersten deutschen Luftwaffe vom

August 1914 .
Das in seiner tlaren Gliederung und barocken Großzügigkeit

hervorragende Gebäude scheint als Eckpfeiler zu den Linden von

Anfang an für eine große , beherrschende Stadt bestimmt . Und

doch wurde das Zeughaus gebaut , als Berlin eine Kleinstadt wie
heute Köthen oder Koburg war . Aber es war die Zeit , als der
Kurfürst von Brandenburg König von Preußen werden wollte
und es dann wurde . Friedrich I . hatte das Bestreben , Glanz um
feinen Hof zu verbreiten . Der geniale Barockmeifter Andreas
Schlüter leitete einige Jahre den Bau . Die Helme und kühn dra¬
pierten Trophäen der Fassade find fein Werk , und dem Lichthof
verlieh er Weihe durch die einundzwanzig Häupter gefallener
Krieger deren Ausdruck überwundenen Schmerzes über zwei
Jahrhunderte hinweg der Gefühlskraft des Matthias Grünewald
verwandt ist .

Damals noch außerhalb der eigentlichen Stadt jenseits der
Spree , doch noch innerhalb der Umwalluna , wurde das Zeug -
Baus als Arsenal errichtet . Daß es zunächst hauptsächlich Rust -
lammet war , geht aus einem Schaublatt Christian Henning von
Borcks hervor , der ein Menschenalter nach der Erbauung unter
dem Sowatenkönig noch 78 060 Gewehre die im oberen Stockwerk

„ auf Stellagen bataillonsweise ordentlich geleget waren , ver¬
zeichnet . Diese Zahl entspricht der Sollstärke des preußischen
Heeres vor Friedrich dem Großen . Zu ebener Erde waren mehr

Aus Aunst und Leben
* Kurt Utz spielte in einet Vesper der Frankfurter Katharinen -

kirche Orgelwerke von Anton Kniller , Dietrich Buxtehude , Johann
Sebastian Bach und Hans Friedrich Micheelsen .

• Rhein -Maiuisches Landesorchester . Auch das dritte Monrags -
konzert in der Gauhauptstadt war unter der künstlerischen Leitung
von Professor Hermann Abendroth ein neuer Beweis für das
madnenbe Können bes Orchesters . Als Einleitung hörten wir die
Sinfonie 6 -dur von Joseph Haydn . Ein ganz besonderes Erlebnis
war das Konzert für Violine mit Orchester li - inoll von Hans
Pfitzner , für das als Solist Professor Georg Kulenkampff
gewonnen worden war . Durch seine meisterhafte Leistung
begeisterte der Künstler das außerordentlich zahlreiche Publikum
derartig , daß der Beifall überhaupt nicht mehr abreißen wollte ,
und Professor Kulenkampff sich zu einer mit stärkstem Beifall auf -
genommenen Zugabe bereit finden mußte . Zum Abschluß fanden
Max Regers Variationen und Fuge übet ein Thema von Mozart
für Orchester durch das Rhein -Mainische Landesorchester eine
wundervolle Ausdeutung .

* Der Dichter der „ Endlosen Straße " geehrt . Der Oberbürger¬
meister der Stadt Magdeburg hat angeordnet , daß an dem Hause ,
in dem in den Iahten 1926 unb 1927 bas Frontstück „Die end¬
lose Straße " entstand , aus Anlaß bes zehnten 10 . Todestages des
in Magdeburg gebürtigen Dichters Carl Ernst Hintze eine
Gedenktafel angebracht wird . Carl Ernst Hintze hat in Zusammen¬
arbeit mit Siegmund Graff bas große Frontstück „Die enblole
Straße "

geschrieben , das das Fronterleben bes namenlosen ein¬
fachen Soldaten im Weltkrieg in einer bisher in bet ganzen
Weltliteratur nicht erreichten etgreifenben Schlichtheit und Ein¬
dringlichkeit geschildert hat .

* Grabbe -Ehrung in Detmold . Das Livpische Landestheater
in Detmold brachte zum 140 . Geburtstag Grabbes feine Jdeen -
tragödie „ Don Juan und Faust "

heraus, . nachdem dieses Werk
nach feinet Uraufführung am 29 . März 1829 in Detmold mit der
Musik Lortziims , bet den Don Juan spielte , während seine Frau
die Donna Anna darstellte , erst 1937 wieder in Detmold vom
Stadttheater Münster aufgeführt worden war . Die Schauspieler
bes Lippischen LanbesHeaters waren unter bet Regie Richard
Betons erfolgreich bemüht , die ungeheure Spannweite des
Stückes zu verdeutlichen . Zu erwähnen sind vor allem Otto Ruth
als männlich -fordetnder Don Juan und Bruno Schröder als
grüblerischer , mit Dämonen ringender Faust . Erich Meinhard .

als sechshundert Geschütze bereitgestellt , die durch weit zu
öffnende Torwege schnell herausgerollt werden könnten .

Aber auch die Meisterstücke der Eeschützgießer der Vergangen¬
heit und Tnwhäen wurden schon bald im Zeughaus gesammelt .
Erbeutete Fahnen wurden mit Gewehten , Trommeln und Helmen
dekorativ gebündelt , und im Laufe der Zeiten überzogen sich die
Wände und Säulen immer dichter mit schmückenden Waffen , die
nicht mehr für den Gebrauch gerechnet waten .

Im Jahre der Schlacht von Torgau plünderten die Russen
bas Zeughaus unb raubten achthünbert Wagenladungen . 1806
benutzten es die Franzosen als Stall , beschlugen darin ihren
Pferden die Hufe und stapelten in den Sälen Kisten und Kasten .
Einen Teil dessen , was sie mitgenommen hatten , brachte Blücher
1815 aus Paris zurück . Die Kriegsbeute von 1870/71 mußte nach
dem Diktat von Versailles den Franzosen ausgeliefert werden .
3m vergangenen Jahre nahm das , was davon noch erhalten
war , wieder den Weg nach Berlin .

Den siegreichen deutschen Waffen zu huldigen , wurde die
Ruhmeshalle gebaut und 1881 eingeweiht . Hohenfriedberg ,
Leuffhen , Fehrbellin , Leipzig , Belle - Alliance , Düppel . Königgrätz ,
St Privat , Sedan , der Aufruf „ ,An mein Volk "

, die Kaiser -
ptoklamation zu Versailles , darunter die Standbilder der großen
Feldherren von Derfflinger , dem Alten Dessauer , Ziethen ,
ffineifenau bis zu Moltke und Roon : unsterblicher Waffenruhm
sollte bet Nachwelt gemeldet werden . Die Totenmaske Hinden¬
burgs auf dunklem Postament unter der Mitte der Kuppelhalle
mahnt an die großen Waffentaten des Weltkrieges .

Nicht mehr ein Magazin bet Waffen war seither bas Zeug¬
haus . (Es ist dem Soldaten und dem soldatischen Geiste gewidmet .
Man könnte es ein soldatisches Museum nennen ; denn lückenlos
werben hier bie Schutz - und Trutzwaffen von der Völkerwanderung
bis zum Weltkrieg in den schönsten Stücken gezeigt . Im Lichthof
vermitteln wechselnde Ausstellungen von den Schauplätzen des
gegenwärtigen Krieges einen Begriff von den feindlichen Waffen ,
Ausrüstungsstücken und Fahnen , die den deutschen Siegeszug nicht
aufhalten konnten . Doch sagt das Wort Museum zu wenig . Denn
das Schöne und Wissenswerte wird hier wohl gepflegt . Aber
das Zeughaus , neben dem Ehrenmal Unter den Linden gelegen ,
ist selbst zu einem Ehrenmal geworden , das dem Gedächtnis
der Tapferen den Lorbeer weihff indem es die Ehrfurcht vor dem
unvergänglichen Opfermut wach erhält und die Traditton bes
deutschen Heeres dem Andenken bewahrt .

(B . Z . H . Dr . Richard E e t l a ch)
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Steuerehrlichkeit aller Volksgenossen
Der Versuch der Steuerhinterziehung ist strafbar

Nicht selten kommt es vor , daß Steuerpflichtige den Versuch
machen Steuern zu hinterziehen , und daß sie sich im letzten
Augenblick indessen eines Besseren besinnen und den Versuch nicht
zur Tat werden lassen Uber die Rechtslage , die dadurch entstehl
veröffentlicht Steuerinspektor Gierschmann in der „ Deutschen
Steuer -Zertung " einen Artikel , dem wir folgendes entnehmen -
§ 397 der Reichsabgabenordnung bestimmt : Der Versuch der
Steuerhinterziehung ist strafbar . Richt nur die vollendete Steuer¬
hinterziehung wird bestraft , sondern auch der verbrecherische Wille
wenn diese ssch durch Handlungen betätigt hat , die auf die Hinter¬
ziehung von Steuern gerichtet sind , auch wenn der Erfolg der
erstrebt wurde , nicht erreicht worden ist . Da in der Reichs¬
abgabenordnung nicht dargestellt ist , welche Voraussetzungen dabei
gegeben sein müssen , gelten für die Auslegung des Begriffes „ Ver¬
such " die allgemeinen Vorschriften des Strafgesetzbuches . Auf das
Steuerstrafrecht übertragen , sind beim Vergehen des Versuches der
Steuerhinterziehung erforderlich : 1. der Entschluss ( ist gleich Vor¬
satz ) , eine Steuerhinterziehung zu begehen ; 2 . ein Tätigwerden , um
diesen Vorsatz zu verwirklichen . Entfernte Vorbereitungshand¬
lungen sind straffrei . Das gilt jedoch nicht , wenn diese Borberei¬
tungshandlungen selbständige strafbare Handlungen sind , wie un¬
richtige Führung des Wareneingangsbuches , Verstösse gegen die
Warenausgangsverordnung , Führung falscher Konten usw . Diese
Vergehen bleiben auch dann strafbar , wenn der ursprüngliche be¬
absichtigte Zweck der Steuerhinterziehung nicht verwirklicht oder
aufgegeben worden ist .

Bei dem Versuch der Steuerhinterziehung genügt für die
Strafbarkeit bedingter Vorsatz . Mit bedingtem Vorsatz handelt ,
wer es zwar nur für möglich hält oder es doch in Kauf nimmt , datz
er den Erfolg herbeiführt und damit unrecht tut oder gegen ein
Gesetz verstößt Das Reichsgericht hat unter bestimmten Voraus¬
setzungen auch den Versuch mit untauglichen Mitteln und am un¬
tauglichen Objekt für strafbar erklärt . Dieser Rechtsentwicklung
ist es auch im Steuerstrafoerfahren gefolgt . So macht sich bei¬
spielsweise des Versuches der Steuerhinterziehung schuldig , wer
in der Absicht der Steuerhinterziehung bewußt eine unrichtige
Steuererklärung abgibt , obwohl er gar nicht steuerpflichtig ist .

Der Versuch bleibt straflos ^ wenn der Täter die Ausführung
der beabsichtigten Handlung aufgegeben hat , ohne daß er an dieser
Ausführung durch Umstände gehindert worden ist , welche von
seinem Willen unabhängig waren , zu einer Zeit , zu welcher die
Handlung noch nicht entdeckt war , den Eintritt des zur Vollendung
gehörigen Erfolges durch eigene Tätigkeit abgewendet hat . In der
Reichsabgabenordnung in der die Voraussetzung der Straffreiheit
bei Selbstanzeige einer Steuerzuwiderhandlung geregelt ist , wird
der Versuch der Steuerhinterziehung nicht besonders erwähnt . Doch
gilt der Grundsatz der Straffreiheit auch für die Selbstanzeige einer
versuchten Steuerhinterziehung , ohne datz es einer besonderen Be¬
stimmung bedarf .

Abweichend vom Strafgesetzbuch bestimmt , was die Strafe für
den Versuch betrifft , die Reichsabgabenordnung : „Die für die
vollendete Tat angedrohte Strafe gilt auch für den Versuch ." Da¬
nach ist der Höchstbetrag der Geldstrafe unbeschränkt . Reben der
Geldstrafe kann auf Gefängnis bis zu zwei Jahren erkannt
werden . I . P . S .

unterstrichen . Von Berchtesgaden ging die Fuhreise aus , über den
malerischen Königssee , in dem der majestätische Watzmann sich
spiegelt , hinein in die Welt von Eis und Schnee , hinunter in
Alpentäler von stillem Zauber , am Zeller See vorbei , in neuem
Anstieg zu Hütten und Gletschern , bis datz man die ersten Aus¬
blicke auf den Erotz -Elockner genoß , der einzigartig in der Schön¬
heit seines Aufbaus ist und königliche Haltung zeigt von welcher
Seite man ibn auch schaut . Wunder und Geheimnis der Einsam¬
keit und Seligkeit des Erhobenseins aus dem Alltag offenbaren
sich dem , der die Natur der Hochqebirgswelt mit offenem Herzen
erlebt . In lebendigen , Bunten Bildern blühte die Alpenflora vor
uns auf , Stern -Enzian , Eletscherhahnenfutz , die höchste alpine
Blume , Alpenreben und Alpenrosen , Soldanellen und wie sie alle
heißen . Wolkenspiele , heraufziehende Wetter , Gemsen , die wie
Scherenschnitte gegen den Himmel stehen , unergründliche Fels¬
spalten , reißende Bäche , Schneewächten , Gletscher und leuchtender
Firn , das sind die unvergeßlichen Erlebnisse dort oben , die der
Vortragende , ein echter Hochgebirgsfreund und Besessener im besten
Sinne , mit seiner Kamera festgehalten hat . Es ist immerhin
allerlei , vor 20 Jahren eine solche Wanderung zu Fuß , ohne
Führer , nur von einem Freund begleitet , gemacht zu haben und
dabei technisch gute , künstlerische Farbaufnahmen einzufangen . Vom
Eroß -Glockner erfolgte der Abstieg nach Heiliaenblut hinunter ,
einem reizenden kleinen Gebirgsdorf , das in stillem Tal gelegen ,
einen schönen Hinblick bietet auf die Bergriesen ringsum .

Adele Plüschke .

ZIus Gau und Provinz

Glückwunsch für finnischen Staatsmann
= Gießen , 16 . Dez . Dem früheren finnischen Staatspräsidenten

Der Svinhufvud brachte auch die Universität
Gießen ihre dankbare Huldigung zum Geburtstage dar . Der
Rektor der Universität , Professor Dr . med . H . W . Kranz , über¬
mittelte Svinhufvud folgendes Telegramm : „Senat und juristische
Fakultät der Universität Gießen senden ihrem verehrten Ehren¬
doktor ergebene Grüße und herzliche Glückwünsche zum 80 . Geburts¬
tag ." Staatspräsident Svinhufvud war am 1 . März 1934 von der
juristischen Fakultät der Universität Gießen zum Ehrendoktor
ernannt worden , die mit dieser Ernennung „den Führer seines
Volkes in die Freiheit , den Schirmer der heiligen Werte von
Blut und Boden , den Kämpfer für Recht und Gerechtigkeit " ehren
wollte .

! ! Winkel (Rheingau ) , 16 . Dez . Im Städtischen Krankenhaus
zu Frankfurt a . M . starb im 43 . Lebensjahre der Weinarotz -
taufmahn und Landesfachschaftsleiter der Wemkaufleute im Wein¬
bauwirtschaftsverband Hessen -Nassau , Fritz Horz .

m Rüdesheim ( Rheingau ) , 16 . Dez . Ihren 82 . Geburtstag
feiert am Donnerstag Frau Katharina A l t e n k i r ch, geb . Keßler .

X St . Goar , 16 . Dez . Arn Donnerstag kann der Lotse Daniel
P a n g e I auf ein Mjähriges Berufsjubilaurn zurückblicken .

= Frankfurt a . M . , 16 . Dez . In einer Lagerhalle am Ostgüter¬
bahnhof entstand in einer Halle , in der Altstoffe gelagert wurden ,
ein Brand . Die Feuerschutzpolizei sorgte für Eindämmung des
Feuers , das größeren Umfang anzunehmen drohte . Plötzlich idjhtg
aus dem Fußboden der brennenden Halle eine gewaltige Stich¬
flamme , von der drei Feuerwehrleute verletzt wurden , jedoch
mußte nur einer der Verletzten in das Krankenhaus gebracht
werden . Die Gefahr war in anderthalb Stunden beseitigt . —
Dem 40jährigen Th . Sch . behagte es nicht mehr in seiner Stelle
und er löste das Arbeitsverhältnis vorzeitig . Dem Vetriebsführer
zeigte er ein Telegramm , wonach er sich bei einer Pionierabteilung
melden müsse . Dieses Telegramm hatte der Angeklagte an
sich selbst geschickt und er wurde der Urkundenfälschung und
des Betrugs angezeigt . Der Beschuldigt ^ der ein rauschgiftsüchtiger ,
haltloser Psychopath ist , wurde vom Amtsgericht Frankfurt unter
Einbeziehung einer in Höchst gegen ihn erkannten Gefängnisstrafe
von zehn Monaten zu einem Jahr und drei Monaten Gefängnis
verurteilt . — Im September kaufte ein 54jähriger Angeklagter aus
Kronberg von einem Landwirt in Ufingen ein Schwein , das so¬
fort von einem 47jährigen Mann geschlachtet wurde , der von dem
Käufer aus Kronberg mitgebracht worden war . Noch während des
Schlachtens erschien die Polizei und beschlagnahmte das schwarz -
ge (chlachtete Schwein . Das Amtsgericht Frankfurt verurteilte die
beiden Kronberger jetzt zu je sechs Monaten Gefängnis und
30 RM Geldstrafe . Bei Schwarzschlachtungen könne von
Geldstrafe nicht mehr die Rede fein .

= Bad Nauheim , 15 . Dez . Beim Überschreiten der Gleise
wurde auf dem Bahnhof eine Postfacharbeiterin von einem Zug
erfaßt und auf der Stelle getötet .

= Würzburg , 16 . Dez . Spätabends tarnen am Ausgang der
Reibeltgasse ein längerer Mann und eine Studentin in der Dunkel¬
heit vom Wege ab und fielen in den Main . Während die
Studentin gerettet werden konnte , ertrank ihr Begleiter ; (eine
Leiche konnte noch nicht geländet werden . «

Sport und Spiel

Mm den Reichsbundpokal
Mitte gegen Ostmark und Nordmark gegen Köln -Aachen

Im Fußball -Wettbewerb um den Reichsbundpokal , stehen mit
Niederrhein und Berlin -Brandenburg bereits die . ersten Teilnehmer
an der Vorschlußrunde fest , die anfangs Februar gespielt werden
soll . Die beiden restlichen Teilnehmer werden am Sonntag in den
noch ausstehenden Zwischenrundenspielen ermsttelt . In Halle stehen
sich Mitte und Ostmark gegenüber , während in Hamburg Nord¬
mark und Köln -Aachen die Gegner Jftn werden . Der Verlauf der
bisherigen Pokalspiele hat gezeigt , daß es nicht gut ist , von
Favoriten und Außenseitern zu sprechen , jedenfalls waren bisher
nicht in allen Fällen die Mannschaften die Sieger , die man vorher
auf den Schild erhoben hatte . Man wird auch bezüglich der beiden
Spiele am Sonntag mit feinen Tips recht vorsichtig sein müssen ,
wenn auch Siege der Ostmark und der Nordmark naheliegender
sind , als Erfolge der jeweiligen Gegner .

Sporl - Rrmdschau

Erfolgreiche Wiesbadener Hockeyjngend
Die anhaltenden Erfolge der Jugendmannschaften des Wie s -

badener Tennis - und Hockey - Klubs wurden auch bei
den Spielen in Mainz fortgesetzt . Die immer besser werdende HJ .-
Mannschaft des Klubs siegte gegen die Mainzer Jugend mit 4 :1,
während Die zweite Mädchen bei dem VDM .-Rundenfpiel gegen
den Untergau 117 sogar ein 5 :0 erzielen konnte . Durch diesen
Erfolg haben sich die zweite Mädchen des WTHK . den zweiten
Tabellenplatz der BDM .-Rundenspiele endgültig gesichert , da sie
selbst im Falle des Verlustes der noch ausstehenden Spiele von
den hinter ihnen stehenden Mannschaften aus Worms . Mainz und
Rüsselsheim nicht mehr eingeholt werden können . Dieser Erfolg
ift um so beachtlicher , als auch der erste Tabellenplatz der BDM .-
Rundenspiele von einer Mannschaft des gleichen -Klubs eingenom¬
men wird , die die Spiele m * dem viel besagenden Torergebnis
von 40 :2 beenden konnte .

. Sportler starben den Heldentod
Wieder haben zwei bekannte deutsche Sportler auf dem Schlacht¬

feld den Heldentod gefunden . Im Osten fiel als Gebirgsjäger der
Münchener Kanufahrer Hans G a l i tz, Sieger zahlreicher Rennen
auf großen Regatten und in Ländertreffen . Sachsens Skisport
beklagt den Tod von Werner Fricke , der als Leutnant der Luft¬
waffe im hohen Norden vor dem Feind blieb . Fricke war ein
ausgezeichneter Skiläufer und holte sich vor einigen Jahren den
Titel eines Studentenmeisters .

HI . Hessen -Nassau — Elsaß 5 :2 (2 :2)
Das Vorspiel zum Städtekampf Frankfurt — Schweinfurt be¬

stritten die Auswahlmannschaften der Gebiete Hessen - Nassau
und Elsass . Hessen -Rassan zeigte die reifere Sprelweise und landete
mit 5 :2 (2 :2 ) einen verdienten Sieg . Die elsässischen Jungen
kämpften mit großer Hingabe , lagen auch in der ersten Hälfte
zeitweise mit 2 :1 in Führung , aber schließlich mußten sie doch dem
im Sturm wesentlich durchschlagskräftigeren Gegner den Sieg
überlassen . Torschützen für Hessen-Nassau waren Erößmann (3 ) ,
Kabatzki und Huppmann , während der Eäste -Linksaußen Stempfer
beide Gegentore schoß .

Aufgebot der Zweijährigen für 1942
Die Zweijährigen -Prüfungen des deutschen Galopprennsportes

werden im nächsten Jahre eine noch stärkere Besetzung aufzuweisen
haben als im ablaufenden Rennjahr . Zu der Aufzucht der deut¬
schen Vollblüter kommen die ersten Produkte aus den zahlreichen
ausländischen Stuten ,

'
die in den beiden letzten Jahren nach

Deutschland eingeführt wurden . Den Hauptanteil an diesen

Treffpunkt : Steinhuder Meer
Vom Seeadler bis zum Zwergfänger — Ein Vogelparadies

bei Hannover

Mit Beginn der kalten Jahreszeit ist das Steinhuder
Meer bei Hannover wieder zum Treffpunkt und Winter -
auartier der seltensten Vogelarten geworden .

Nordwestdeutschland bat bekanntlich nur wenige grössere
Seen aufzuweisen , von denen das Steinhuder Meer bei
Hannover mit 32 und der Dummerfee mit 15 Quadratkilo¬
meter die bedeutendsten find . Das erste Gewässer ist durch
eine künstliche Insel bemerkenswert , auf der das in den
Jahren 1761 — 65 durch den Grafen Wilhelm von der Lippe
als Musterfestung errichtete ehemaliche kleine Fort Wilhelms -
stein liegt . In der dortigen Kriegsschule erhielt einst kein Ge¬
ringerer als General Scharnhorst , der Held der Befreiungs¬
kriege und Schöpfer des preussischen Volksheeres feine mili -

Akrobatische Extravaganzen , groteske Komik , erotische Tanzkunst
und ein Meisterparodist / Das Weihnachts - Fest - Programm in der Scala

Mit einem festlichen Programm , das wieder alle Wünsche
der Variete - Freunde erfüllt und mit der abwechslungs¬
reichen Zusammenstellung in jeder , Nummer Qualitäts¬
leistungen zur Darbietung kommen lasst , wartet die Scala
in der zweiten Dezemberhälfte auf . Den bunten Reigen der
artistischen Nummern eröffnet die Tauben -Dressurschau
. .W . und M . Jnauen "

. Mehr als zwei Dutzend Tauben
und ein Hahn produzieren sich in den hergebrachten Kunst¬
stücken und erfüllen unter Flügelschlagen und Gurren ihre
vielfältigen Aufgaben so folgsam und sanftmütig , wie Tau¬
ben nun einmal sind . Mit Begeisterung für die elegante
Geschmeidigkeit jugendlicher Körper folgt man den fesselnden
Extravaganzen , die . .M ä d y und I o h n n y "

. auf dem
Gebiete gekonnter akrobatischer Zusammenarbeit zeigen .
Die Luftnummer der „ 3 Cortys ^ ist em Zahnkraft - Sen -

sations - Akt . den das prächtig zusammenarbeitende Artisten -
trio durch Kraft und Gewandtheit zu atemberaubender
Wirkung steigert . Vollendete Körperkultur , die Kraft und
Schönheit des Athleten in den verschiedenen Stellungen
sportlicher Betätigung im lebenden Bilde fefthält und an
olympischen Vorbildern geschult ist . zeigen die plastischen
Stellungen . .Heinz Lürbkes " Hass unter der gold -

bronzenen Körperdecke em Mensch von . Fleisch und Blut
atmet , wird man gewahr , wenn der Artist , em Rekordmann
im Gewichtheben , seine gewaltigen Muskeln spielen lasst .

Die erotische Tanzkünftlerin ..Beryl Roberts "
, von

einigen Filmen her schon bekannt , erweist sich auch auf der
Bühne als eine schlanke Urwald - Schönheit , deren ausdrucks¬
volle TanMythmen fesseln . Anschmiegsame Grazie in einem
Akrobatik - Walzer und schwungvolles Temperament in
einem Csardas zeigt die Tanzkünstlerin „ Doll y "

. Ein
ganzes Orchester an Klangfülle und Melodienreichtum über¬
strahlen mit ihrem virtuosen Spiel auf Vibraphon . Akkor -
dion und Schellenorgel die „ Imperial s “

, deren weit¬
gespannte Spielfolge mit hinreissendem Schwung dargeboten
wird . Der Rest des inbaltreichen Programms ist groteske
Komik in mannigfacher Gestalt . Da ist zunächst der Komiker
selbst : „ F r e d y B ü s i n g "

. ein witziger Unterhalter , der mit
unwahrscheinlicher Dürre wie ein Storch im Salat einber -
stelzt . da ist „ Dedio "

. das fallende Genie , ein Kaskadeur ,
der mit feinen grotesken Fallkunftstiicken . feine Partnerin zu
komischer Verzweiflung , das Publikum aber zu Tränen der
Heiterkeit bringt , und da ist vor allem „ S t r i i “

. der
nordische Meisterparodist . der ein ganzes Varietö - Programm
im Stile der Zeit um die Jahrhundertwende mit Überheb¬
licher Wichtigkeit absolviert und sich damit nicht nur als ge¬
schickter Improvisator , sondern auch als vielseitiger Könner
erweist . Ein ausserordentlich unterhaltsames und anregendes
Programm , dem man mit vergnügter Anteilnahme folgt .

Fritz Günther .

In Kürze erzählt :

ßauptkute
Von Prüf ,

Das geeignete Gelände .
Der Hauptmann war vom Generalstab ins Regiment

versetzt worden , kam nun mit einem Koffer voll taktischer
Ideen angereist und stürzte sich mit , dem Eifer eines frisch -

gebackenen Chefs auf seine Kompanie ^
„ Herr Oberleutnant Wenzel ! — Bitte bequem zu stehen

— also morgen früh habe ich eine Felddienstubung angesetzi .
Ich kenne die Umgebung der Garnison noch nicht . Wollen Sie
daher die Kompanie in ein geeignetes Gelände fuhren . . . .

„ Zu Befehl . Herr Hauptmann !" —
Am nächsten Morgen marschiert die Kompanie —

„ rietsch Mutter , die Landwehr kommt !' — durch das
Städtchen ins Gelände . Der Oberleutnant fuhrt und der
Hauptmann reitet an der Queue hinterher . Bald ist „ein
Wald erreicht . Auf immer enger werdenden Schneisen lauft
die Kompanie kreuz und quer . Dichter und dichter wird das
Unterholz . Schliesslich geht es nicht mehr weiter . Da komman¬
diert der Oberleutnant : , ,

„ Kompanie halt ! Gewehr ab ! Rührt euch !
Der Hauptmann bricht sich mit Muhe nach vorn

einen 2ßeQ .
„ Herr Hauptmann ! Wir sind da !" meldet der Ober¬

leutnant . „ , ~ ~
„ Aber , was soll denn das ? ! In diesem Dickicht eine <reld -

dienstübung ? Ich bitte Sie um alles in der Welt . Herr Ober¬
leutnant , das ist doch kein geeignetes Gelände !

Doch , doch , Herr Hauptmann ! . . . Hier find t uns
kein Schwein . . . !“

Der Trick .
Es waren einmal zwei Hauptleute . Der eine war ein

lieber guter Mann und wurde von feinen Leuten vergöttert ,
und der andere war ein sehr scharfer Herr und die Seinen
mochten ihn gar nicht leiden . Dafür hiess er auch Beisser .

Eines Tages fand nun eine Besichtigung vor vielen
hohen Vorgesetzten statt . Hinterher lobten sie alle die Kom¬
panie des netten Hauptmanns und tadelten die des Haupt¬
manns Beißer . Als sich die beiden Wenzel hinterher im Kasino
trafen , fragte der eine : „ Lieber Freund , sagen Sre mal , wie
machen Sie es , daß Sie bei allen Besichtigungen so gut ab¬
schneiden ? "

„ Leider kann ich Ihnen das nicht verraten .
"

„ Ist das ein Dienstgeheimnis ? '

„ Das gerade nicht — es ist vielmehr etwas retir

„ Aber ich bitte Sie , genieren Sie sich nicht . . .
"

„ Also , wenn Sie es durchaus wissen wollen : ledesmal vor
einer Besichtigung halte ich folgende Ansprache an mein
Volk : Kerls , wenn ihr euch heute nicht zusammennehmt ,
dann werde ich abgehalftert und dann bekommt »hr den
Hauptmann Beisser . . .

"

Pferden stellen Zweijährige rein französischer Abstammung . Auf
die Kraftproben mit den deutsch gezogenen Zweijährigen ist man
mit Recht gespannt .

*

In der Mainzer Stadthalle werden in diesem
Winter wieder verschiedene Halten - Handballturniere
durchgeführt . Am 4 . Januar steigt ein Vergleichskampf zwischen
Mainz und Wiesbaden mit je vier Mannschaften und am
15 . Februar findet ein gauoffenes Turnier statt . Am 29 . Marz
steigt dann ein reichsoffenes Turnier .

Zwei Handball - Vergleichskämpfe hat der Gau
Hessen -Nassau vereinbart . Am 8 . Februar ist der Bereich Nord¬
mark in Frankfurt zu East und am 8 . März wird in Heilbronn
gegen Württemberg gespielt .

Die Eislaufmeisters ch
"a f t e n des HJ .-Eebiets und

Obergaues Hessen - Nassau finden am 10 . und 11 . Januar
in Frarrksuri - Höchst statt . Verschiebetermin ist der 24 . und
25 . Januar .

Zwei Fußball - Länderspiele wurden bereits für
1942 fest abgeschlossen . Am 18 . Januar tritt die deutsche Auswahl
in Agram zum Ruckspiel gegen Kroatien an und am 1. Februar
wird auf Einladung des Reichssportführers die Schweiz in
einer noch zu bestimmenden deutschen Stadt gegen unsere National -
Mannschaft spielen .

Deutschlands Fechterinnen gewannen in Wien den
Florett -Länd erkämpf gegen Ungarn mit 12 :4 Punkten . Beste Ein¬
zelfechterin war die Offenbacherin Lilo A l l g a y e r , die sämt¬
liche vier ungarischen Gegnerinnen besiegen konnte .

Ein Ski - Lei stungsabzeichen wird vom NSRL . an »
gestrebt um das sportliche Skilaufen zu fördern . Dem gleichen
Zweck soll auch die Austragung volkstümlicher Abfahrts - und
Langläufe dienen .

Eine Europa - Tennisrangliste wurde in Ungarn
aufgestellt . Als Nummer 1 rangiert der Ungar Josef Asboth
vor Heinrich Henkel (Deutschland ) . Non unseren Spielern
wurden noch Kurt Gies als achter und Koch als Neunter
aufgeführt .

Ungarns Fechter siegten im Florett -Länderkampf gegen
Deutschland in Wien mit 10 :6 Punkten . Deutschlands bester Fechter
war Julius Eisenecker (Frankfurt a . M .) , der drei Gefechte
gewann und nur einmal geschlagen wurde .

tärische Ausbildung . Später wurde das historische Gebäude
in ein Gefängnis umgewandelt .

Doch noch größer als die geschichtliche ist die ornitho¬
logische Bedeutung des Steinhuder Meeres . Dieses , das etwa
8 Kilometer lang , 5 Kilometer breit und übet 40 Meter tief
ist , war dank (eines Fisch - und Pflanzenreichtums schon
immer ein wahres Vogelparadies . In den letzten Jahren hat
jedoch der Zustrom der gefiederten Wintergäste dermaßen zu¬
genommen , daß hieraus wertvolle Schlussfolgerungen über
die Wanderbewegungen der verschiedensten Vogelarten ge «
zogen werden können . Man findet darunter neben fast allen
Entengattungen den Fisch - und Seeadler , Brand - , Saat - und
Wkldganse , sowie die seltensten Schnepfen . Auch fehlt es nicht
att Kormoranen , Austernfischern , Strandläufern , Sing - und
Zwergschwäne . Kibitz und Sandregenvfeifern . ferner Zwerg -
fängern . Alle diese Vogelarten kommen bis von Irland . Is¬
land und dem nördlichen Eismeer nach Nordwestdeutschland ,
um an den Ufern des Steinhuder Meeres Zuflucht vor den
Unbilden des Winters zu finden . Wird es ihnen auch hier zu
kalt , fo ziehen sie nach dem Süden weiter .

Ihre endgültigen Winterquartiere finden die Vögel
zum großen Teil entweder am Rhein oder dem Sveicheriee
vor den Toren Münchens . Es handelt sich bei diesen um ein
früher im Eigentum des Bayernwerkes befindliches Sumpf -
gebiet von 21 Tagwerk , auf dem mit Rücksicht auf den Schutz
des dort überaus zahlreich vertretenen Wassergeflügels im
Herbst nur noch eine beschränkte Streunutzung durchgeführt
wird . Durch Ebbe und Flut bietet der Speichersee der Vogel¬
welt in den im Schlamm zurückgebliebenen Kleintieren und
Infekten ungewöhnlich reiche Futtermöglichkeiten . Man
findet daher in diesem wirklichen Vogelparadies noch im üb¬
rigen Süddeutschland nahezu vollkommen ausgestorbene
Vogelarten , darunter die Reiherente , die Lachseeschwalbe ,
den Kampfläufer , die Uferschnepfe , den Fischadler - , Kor¬
moran - , Nachtreiher und die Raubseeschwalbe . Auch eine
größere Kolonie von Schwarzhalstauchern ist zu verzeichnen .
Hierzu kommen noch zu Beginn der kalten Jahreszeit Tau¬
sende von Gänsen oder Wildenten .

Ist also das Steinhuder Meer mehr oder minder nur eine
Durchgangsstation für die Vogelwelt , so liefert es doch der
Ornithologie wertvolle Anhaltspunkte für die Feststellung
der Zugrichtungen und - wege der gefiederten Wintergäste .
Wie am Sveichersee werden auch dort durch regelmäßige Be¬
obachtungen die erforderlichen statistischen Unterlagen für
die forschungseifrige Wissenschaft gesammelt . Doch auch der
an trockenem Zahlenmaterial nicht interessierte Naturfreund
gewinnt an den beiden grossen Binnengewässern unvergess¬
liche Eindrücke .
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Wirtschaft steil

Die abgebrochene Weihnachtsspitze
. In Friedensjahren war der Weihnachtsmonat für die Jahres¬

umsätze einzelner Fachgeschäfte , wie z. B . Spielwaren , oder ein -

, einer Wo ' ngruppen wie g. B . Kosmetika , ausschlaggebend . Der
Dezember brachte in diesen Zweigen des Einzelhandels oft
doppelte , ja dreifache Umsätze gegenüber den anderen Monaten
des Jahres . Aber auch die übrigen Geschäfte , wie Lebensmittel -
nnd Textilwarenhandlungen , erzielten im Dezember höchste Kassen¬
einnahmen Die Rationierung hat gerade bei diesen Geschäften
jedoch von Kriegsbeginn an eine weitgehende Angleichung der
Umsätze über das ganze Jahr herbeigefübrt . Der Einkauf karten -

mlichtiger Waren rst , von einigen Sonderzuteilungen zu Weih¬
nachten abgesehen , gleichmätzig auf das ganze Jahr verteilt . Wäh¬
rend im Voriahr bis Weihnachten 70 Punkte , mit Einschluß des
Vorgriffs bei Frauen und Kindern sogar 94 Punkte , beim Mann
105 Punkte , auf der Kleiderkarte frei waren , stehen in diesem
Jahre nur 20 Punkte der neuen Kleideikarte für Einkäufe zur Ver¬

fügung . Darum drängt sich das Geschäft der Textilwarenhand¬
lungen vorwiegend auf die kleineren textilen Eeschenkartikel von

geringem Punktwert , wie Taschentücher und Krawatten , zusammen .
Auch bei den punkt - und kartenfreien Waren ist das Angebot und
Sortiment der ausgesprochenen Eeschenkartikel kleiner geworden .
Im vorigen Jahre hat sich das Heer der Weihnachtskäufer auf die

freien Artikel gestürzt . Die Lagerbestände von Glas und

Porzellanwaren , Beleuchtungskörper und des Kunstgewerbes usw .
sind damals stark zurllckgegangen . Der Neuanfertigung sint enge
Grenzen gesetzt , denn Arbeitskräfte und Material werden zu kriegs¬
wichtigeren Zwecken gebraucht . Was noch am Lager war , ist in

diesem Jahre schon in den vergangenen Monaten gekauft worden .
Die Weihnachtseinkäufe haben in diesem Jahre noch früher als im

vorigen Jahre begonnen . Während einige Männer in Friedens¬
zeiten glaubten oft noch eine ganze Ausstattung am Weihnachts¬
abend zusammenkaufen zu können , haben übereifrige Hausfrauen
in diesem Jahre schon im ausgehenden Stimmer mit ihren Weih¬
nachtseinkäufen begonnen . Auch diese Voreindeckung nimmt dem

Dezember im Einzelhandel die frühere Spitze . Das Gedränge in
den Geschäftsräumen kann nicht darüber hinwegtäufchen , datz die

Umsätze des Weihnachtsmonats in diesem Jahre nicht die lebhafte
Steigerung wie in Frkedenszeiten erfahren . Der Gabentisch des

Wcibnachtsmannes ist daher kleiner und einfacher geworden . Aber
es ist ja nicht die Menge der Geschenke , die dem Fest seinen Sinn

geben Die Beschränkung , die sich jeder in der Beschenkung auf «

erlegen mutz , ist das kleinste Opfer , das die Heimaj für die Front
zu Weihnachten bringt .

Frankfurter Börse vom 17 . Dezember . Das Interesse beschränkte
sich weiterhin auf wenige Werte . Südzucker weitere 2 >/- , West¬
deutscher Kaufhof 2 ‘/« % befestigte von Kassawerten gaben Kraft¬

werk Altwürttemberg 2 % her , während Wintershall 2 */t % auf -
holten ; Reichsaltbesitz mit 162 um */< % schwächer ; Steuergut¬
scheine I mit 108 etwas fester ; im Freiverkehr hörte man Katz und
Klumpp 175 E . (plus 3 ) , Torpedowerke 295 E . und Salzschlirf
67 — 68 ; Tagesgeld 1 % %>.

Berliner Börse vom 17 . Dezember . Bei sehr ruhiger Geschäfts¬
lage überwogen leichte Steigerungen bei wenigen Werten . Berliner
Maschinen gewannen 2 , Westdeutscher Kaufhof 2 */i und Winters¬
hall 2’/« % ; Reichsaltbesitz 162 .

Spiegel der Wirtschaft . Die Versicherungsunternehmen haben
den Zinssatz für ihre auf Wohngrundbefitz ausgeliehenen Hypo¬
theken und den Zinssatz für ihre Sckuldfcheindarlehn an Körper ,
schäften des öffentlichen Rechts auf 41/» % gesenkt . Als Termin für
die Senkung ist in der Regel der 1. Juli 1942 in Aussicht ge¬
nommen — Die Vorbereitungen für die Leipziger Früh¬
jahrs mess i 1942 vom 1. —5 . März sind bereits in vollem Um¬
fange ausgenommen worden . Voraussichtlich ist mit einer Betei¬
ligung von 6500 — 7000 Ausstellern zu rechnen . Nahezu sämtliche
europäische Volkswirtschaften werden die Reichsmesie beschicken . —
Arn 24 . und 27 . Dezember findet kein Börsenverkehr statt .

Die gute Anekdote

Tiroler Offenheit
Im Jahre 1849 war eines Abordnung des Tiroler Land¬

tags beim Fürsten Metternich zur Tafel eingeladen . Der
Abgeordnete Zangerle aus dem Oberinntal war als erster
mit der Flasche Wein fertig , die neben seinem Gedeck stand .
Die Fürstin beobachtete es und befahl einem Diener auf
Französisch , dem Bauer noch eine zweite Flasche zu geben .
Sie sagte es etwas ärgerlich , weil sie einen so guten Durst
nicht schicklich sand .

Zangerle aber verstand Französisch . Er trank auch die
zweite Flasche leer und sagte beim Abschied zu der Fürstin ,
wenn sie einmal nach Tirol käme , bekäme sie Knödel vor¬
gesetzt , aber die würden dort nicht nachgezählt wie hier der
Wein .

Schonend beigebracht
In seinen letzten Lebensjahren liebte es der Prinzregent Luit¬

pold von Bayern nicht , datz in seiner Gegenwart vorn Tode ge¬
sprochen wurde . Eines Sommers , als der Prinz wie gewöhnlich
in einem seiner Jagdhäuser verweilte , traf die Nachricht ein , datz
der Grotzherzog von Sachsen -Altenburg gestorben sei . Der Hof -
rnarschall verspürte wenig Neigung , nie Trauerbotschaft seinem
Herrn zu übermitteln und Beauftragte daher den Förster , welcher
den Prinzen am andern Tag zur Jagd begleiten sollte , ihm die
Nachricht so schonend wie irgend möglich beizubringen . „ Schon
recht "

, erwiderte der Brave und zog neben dem Regenten seelen¬
ruhig ins Revier . Unterwegs grübelte er angestrengt , wie er sich
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Sturm im Westen !"

Waagerecht : 1 . Siehe Anmerkung . 6 . Vergnügungsstätte .
7 . Muse . 9 . Sausvorbau . 11 . Gebirgsschlucht . 12 . dünnes Ge¬
webe , 14 . Eeheimgericht . 16 . Fluh im Harz , 18 . Stadt und

Fluß in der Schweiz , 20 . Vorschlag , 22 . Mädchenname .
24 . Stadt an der Mosel . 25 . winterliche Naturerscheinung .
26 . siehe Anmerkung .

Senkrecht : 1 . Entwicklungsstufe von Insekten , 2 . deutscher
Volksliedersammler und - komponist , 3 . Zeitabschnitt , 4 . Ab¬

streichmesser . 5 . griechischer Buchstabe . 6 . siehe Anmerkung .
8 . siehe Anmerkung . 10 . Sterbeort LLallensteins , 13 . Zah¬
lungstermin , 15 . Leitgedanke . 17 . Mineral , 19 . schwedischer
Tierschriftsteller . 21 . Papagei . 23 . Männername .

Anmerkung : 1 ., 6 . und 8 . sind drei Schlachtorte 1940 in

Frankreich : bei 26 . erfocht die deutsche Luftwaffe emen
glänzenden Sieg .

Auflösungzu Unglaubhaft in Nr . 293 : Mo (nu ) ment .
Moment .

seines Auftrages am schonendften entledigen könne . Nach ge¬
raumer Zeit schien ihm , datz der Zufall ihm gnädig zu Hilfe
komme : Als ein kapitaler Sechsender unter der Kugel des Prinz¬
regenten zusammenbrach , schwenkte er dem Hut in der Luft und

jodelte „Juhu ! Den hot ' s aH ’rat so gerissen wie den Herrn Erotz -

herzog von Altenburg ." Rudolf Schwanneke .

FAMILIEN ANZE IG EN

Näherei u . Sticke

Bertaufe
•

|

zur $ Bai

Möbl . Zimmer f
Herrn v . 27 . 12 .
b . 4. 1. 42 gesucht
Ang . A 743 TV

Zim . , möbl . , sep .
o . Mansarde m .

Erude -Zimmerof . ,
Etag .-Zimmerof .

zu verkaufen .
Schwalbach . Str .
Nr . 23 , Billard -
stuben ab 12 Uhr

Am Sonntagabend entschlief
sanft nach kurzem schwerem
Leiden unser lieber Vater ,
Schwiegervater . Großvater ,
Bruder , Schwager und Onkel

Herr Fritz Wangen
im Alter von 78 Jahren .

Die trauernden Hinterblie¬
benen : Peter Zeis u . Frau ,
Frieda geb . Wanger , Emil
Peter u . Frau , Lina geb .
Wanger , Fritz Wanger u .
Frau , Emi geb . Noe , sowie
drei Enkel

Wiesbaden (Bismarckring 33 )
u . W .-Biebrich , den 16 . Dez . 41

Die Beerdigung findet am
Donnerstag , 18 . Dez ., 14 .15 Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

Kur - tu Dauergäste ! Zimmer frei !
Parkstratze 4

Frauen u . Miibch .
für leichte Ard .,
auch halbtags ge¬
sucht . Papierw .-

Fabrik _3entte »
wein , Schwal -

Am Montag , den 15 . Dez . 1941 ,
nach einem langen , arbeits¬
reichen Leben , erfüllt von
treuester Hingabe für die
Seinen , verschied nach kur¬
zer , schwerer Krankheit mein
guter Vater , Schwiegervater ,
Großvater , Schwager u . Onkel

August Wurster

im 79 . Lebensjahr .
In . tiefer Trauer : Emil
Wurster u . Frau , Elisabeth
geb . Ickenroth , und Enkel
Emil und Walter

W .-Dotzheim , den 16 . Dez . 1941

Die Beerdigung findet Don¬
nerstag , den 18 . Dez . , nachm .
2 .30 Uhr von der Leichenhalle
des Waldfriedhofs Wiesbaden -
Dotzheim aus statt . ,

Mein lieber Mann, , unser bes¬

ter Vater , Schwiegervater u .
Großvater

Franz Faßbender

wurde anx 13 . Dezember durch
einen sanften Tod von seinem
schweren Leiden erlöst . Uns
allen unfaßbar u . schmerzlich

Für die Hinterbliebenen :

Frau Wilhelmine Faßben¬

der , geb . Koch .

lWiesbaden , den 16 . Dez . 1941

Riedstraße 11

Einäscherung Donnerst . , 18 .
Dez . , 11 .15 Uhr , Südfriedhof .

Bolksb . Ehepaar
sucht möbl . Zim .
mit Kochgeleg .
Ang . D 524 TV .

Am Montag , 15 . Dezember ,
entschlief sanft nach länge¬
rem Leiden mein lieber Mann ,
unser lieber Vater , Schwie¬

gervater , Großvater , Bruder ,
Schwager und Onkel

Conrad Krell

im 80 . Lebensjahr .

In tiefer Trauer : Lina Krell ,
geb . Herber , Kurt Krell ,
Ella Stöltzing , geb . Krell ,
Susi Krell , Ilse Krell , geb .
Jonas , Anton Stöltzing ,
Kurt Stöltzing

Wiesbaden , den 17 . Dez . 1941 .
Erbacher Str . 6 , Part .

Die Einäscherung findet Don¬

nerstag , 12 .15 Uhr , auf dem
Südfriedhof statt . — Beileids¬
besuche dankend verbeten .

1 Bautechniker und 1 techn . Zeichner
f . sofort gesucht . Didier -Werke AG .,
Berlin . Geschäftsstelle W .-Biebrich .

Kraft . Hausbursch « gesucht . Th . Fritz
Bauer , Moritzstrahe 24 . gegenüber
Eerichtsstratze .

Pers . Buchhalterin ( Gaststätten - u .
Hotelbranche ) sucht zum 1 . Jan . 42
passende Stellung . Angebote erb .
e . Z 570 an den Tagblatt -Verlag .

Herren -Ring , sch.
Stück , v . Privat
zu laufen ge -
sucht . Angeb . u .
F 520 an T .-VI .

Altpapier , Lump . ,
Eisen , Flaschen ,
Metalle . Marklofs
Hellmundstr . 52 .
Ruf 22626 .

Lageristin für pharmazeutische Prä¬
parate und Drogen gesucht . Auch
Anlernung möglich bei guter Schul¬
bildung . Angebote mit Eehalts -

ansprüchen u . A 772 Tagblatt -Verl .

Wäscherei angestellte , tücht . , in Sauet »

^ stellung ges Hotel Vierjahreszeiten

Zeitungsträgerinnen stellt sofort ein
Wiesbadener Tagblatt . Tagblatt -
Kontor Schalterhalle rechts _______

Lehrmädchen für Photolabor gesucht .
Photospezialhaus Heinz Schneider ,

. Bleichstratze 40___________ _ ___________
Zuverlässige ordnungsliebende Frau

serer neuen (Ein «

Tagesmädchen ob .
Stundenfrau in
gepfl . Einfam .-
5 aus gesucht .
Nach 18 Uhr
Telefon 22854 .

Altere Frau oder
Mädch . tfiauen «
losen Geschäfts -
Haushalt gesucht .
Kleber , Adolfs -
allee 40 , T .28686

Während Besuchs
unserer Tochter
mit 3 Kindern
(10 , 7 , % I . ) ,
mögl . bald , bis
längst . 1. Febr .
1942 , kinderliebe
2 . Hausgehilfin
m . voll . Station
i . Hause gesucht .
Landrat a . D .
Dr . Klausel in
Wiesbaden ,
Wilhelminenst .54

| Männliche j3enoneii
~
|

Hausverwaltung
(3 Farn . ) ,Adolfs -

Höhe , evtl , etn »
schl . Obstgarten ,
zu vergeben an
gewisienhaften ,
energisch . Verw .-
Fachmann . Ang .
A 758 an T .-V .

. richtungen ( lfsesolgschaftsraum , Werk¬
küche u . Waschräume ) für sofort ge¬
sucht . Vorstellungen erbeten bei
Berthold Köhr u . Co . E . in . b . H . ,

. Wiesbaden , Mainzer Stratze 103 ,
Putzfrau für Laden , 2— 3 Stunden

täglich , gesucht Schwethelm , das
Spezialgeschäft der Same , Wiesb .,

Mod . Polstersessel
eig . Herst , abz .
AbSarnstaarnitt .
3 Uhr zu sehen .
August Ochss ,
Hellmundstr .23,P

Teewagen , rnod . ,
zu verkaufen
Er . Burgstr . 9 ,
Werkstatt ._______

Badewanne , kl .
Tisch m . Schubl .
zu verk . Körner -
str . 2 , Vdh . P . l .

Stundenfrau für
Geschäft wöchtl .
2—-3mal gesucht .
Schneid . Strittet
Wiesbaden ,
Marktstratze 6 .

■Stundenhilfe , er -
fahren , mehr¬
mals wöchentlich
gesucht sowie ge -

schickte Näherin
Sonnenberger
Stratze 78 . Zele «

fon 27527 .

Putzfrau , sauber ,
zuverl . , f . Laden
ges . Photowaage
Kirchgaffe 29 .

2 Läuferschweine
zu verkaufen
Mainzer Straße ,
gegenüber Nr . 96
Friedrich .

| KMchchk |
Restaurant oder

Hotel , gutgehend
zu kauf , oder zu
pachten gesucht .
Angeb . u . F 493
an Tagbl .-Verl .

Gasherd , 2 Flam . ,
vk . Schiersteiner
Stratze 3 , 4 r .

Sebranchsgeschirr ,
eins ., u . versch
Ölbilder zu vk .
Ang . G 523 TV

Windfang mit
Oberlicht zu vk .
Bäckerei Götz ,
Mauergasie 19 .

rikmarkt |
Leeres Zim . von

20 bis 25 Mk .
gesucht . Ang . u .
S 502 an T .-VI

I MtznungstM l
2 Mans . u . Küche ,

Zentrum , geg . 2-
od . 3 -Z .-Wohn . z.
tausch , ges . Ang .
u . K 516 T .-V .

Biete sch. kl. 3 -Z .«
Wohn . m . Bad ,
W .-Sbg . an u .
suche eine 4— 5-
Z .-W . m . Bad .
Ang . D 520 TV .

MoerW ]
5000 RM als

2 . Hypoth . auf
Hausgrundst . nur
von Privat ges .
Ang . E 524 TV .

2 -Zim .-W »huung ,
groß , mit Bad
u . Zentralheizg . ,
Kurviertel , bis
100 RM gesucht .
3-Z .-W . Vorort
k. i . Tausch g . w .
Ang . K 524 TV .

2 Zimmer und
. Küche sofort zu

mieten gesucht .
Näh . b . Mehl jr .
Niederwaldstratze
Nr . 4 .___________

2— 3 -Z .-Wohn ob .
2 mobl . Znn . m .
Küche o . Anteil ,
mögl . Zentr . , z.
1. Januar ges .
Ang . M 523 TV .

Wohnschlafzimmer
mob . möhl ., mit
Ztr .-Heiz . u . fl .
Mass . , mögl .Nähe
Wilhelmstraße zu
mieten gesucht .
Angebote unter
M 520 an T .-V

Wohn - u . Schlaft ,
möbl . m . Kü .-B .
ob . möbl . Wohn ,
v . berufst . Frau
m . 2j . Kind fof .
o . später gesucht .
Ang . W 522 TD .

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Verteilung von Äpfeln . Bis zum 24 . Dezember 1941
dürfen je Kopf bis zu ein Kilogramm Äpfel ausge¬
geben werden a ) an Kinder und Jugendliche bis zum
vollendeten 18 . Lebensjahr gegen Vorlage der für diesen
Personenkreis gültigen und mit dem Aufdruck „Jad “

verfehenen rosafarbenen Nährmittelkarten für den
31 . Versorgungsabschnitt ; b ) an werdende Mütter

gegen Bezugsausweise , die den in Frage kommenden
Personen auf Antrag durch das Ernährungsamt aus¬
gehändigt werden , und zwar in Wiesbaden - Alt in dem
Alten Museum , Zimmer 43 , und in den eingemeinbe «
ten Stadtbezirken bei bett örtlichen Verwaltungsstellen .
Die Kleinverteiler haben bei ber Abgabe von Äpfeln
für Kinber unb Jugendliche bis zum vollendeten 18 . Le¬
bensjahr die Rückseite des Stammabschnitts der für
diesen Personenkreis gültigen NSHrmittelkarten 31 mit
ihrem Firmenstempel zck versehen . Die Vezugsausweife
für die an werdende Mütter abgegebenen Apfel sind
von den Kleinverteilern bis auf weiteres aufzube¬
wahren . An Juden dürfen Äpfel nicht ausgegeben
werden . Wiesbaden , 16 . Dezember 1941 . Der Ober¬
bürgermeister — Ernährungsamt .

bacher Straße 45

Mädchen , ehrlich ,
w . Geschäftshsh .
selbst , führen k. ,
sofort ges . Paul

- Wehle , Rüdesh .
Str . 14 , 2 . Vorst .
9 -1. 3 -6 U . Well -

. ritzstr . 2 , Laden .__________ _____________
Kauf « . Hilfskraft mit guter Schul -

. bilbung , ganztägig ober halbtägig ,
gesucht Angebote m . Eehaltsatypr .
u A 771 an bett Tagblatt -Berlag .

Eisbärfell , groß ,
gut erh . , preis¬
wert zu verkauf .
Anzusehen zwisch .
10 - 12 Uhr . Adr .
zu erfragen im
Tagbl .-Vl . Ma

Apotheke sucht in
Einkauf , Lager¬
haltung usw . ge «

schäftsgewandten
Drogist ( in ) . An -
geb . A 773 TV .

Hausbursche , tücht .
Radfahrer , ges .
Blurncnh . Jung ,
Kl . Burgstr . 2

IMiewgen |
Zim . , rnbl ., m . Df .
frei . Frl . Petri ,
Seerobenstr .9 , P .

Ms . , m ., n . a . H .
Weberg . 3 , H . 1

Wohn -Schlafzi « . ,
gut möbliert , m .
Zentralheizung
u . Badbenutzung
sofort zu verm .
Dalichau , Wie -
landstratze 19 .

Zim . , möbl . , frei
Yorckstr . 22 , 3 r

■ Mietgchche ]
1— 2- Z .-Wohnung

zum 1. 1. oder
später ges . Ang .
S 522 an T .-V .

| MMWdott

_ [ Weidlich? WoneiT

rei zu kaufen ge¬
sucht . Angeb . iu
H 466 an T .-V .

Eoldschmuck , Alt -
gold unb Silber
unb Brillanten
kauft Joh . Kühn
Webergasie 3^
En E 28156

P elzmantel , bkl .,
5r . 46/48 , neuro .
>esgl . Silber -

S M W :
Pelzmantel oder

-Hänger zu kauf ,
ges . Fr . M . Lytz
Mainz , Hafen -
strahe 7 , 3 . St .

H . -Mantel , Er .54 ,
st. Fig -, gut erh .,
gr . Bräter , Lino¬
leum u .StraguIa ,
l -2t . Klbschrk . g .
Ang . W 523 TV .

Anzug , Mantel ,
WSschch tadellos
erhalten , ebenso
Spielsachen für
Knaben von 10
6 . 12 Jahr , ge¬
sucht . Angeb . u .
G 520 an T .- V .

Anzug , blau ober
dunkel , nur gut
erh . , Er . 48 — 50 ,
zu kaufen ge¬
sucht . Angeb . u .
G 518 an T .-Bl .

Kn .-Mantel , gut
erh . , 13 — 15 I . ,
zu kauf , gesucht .
Angeb . u . E 523
an Tagbl .-Verl .

Reit - ob . Marsch¬
stiefel , Er . 42/43 ,
8 . erh . , zu k. ges .
Ang . D 525 TV .

Skischuhe , Er . 40 -
41 , zu kaufen
gesucht . Kästner ,
Taunusstrahe 4 .
Telefon 25550 .

Skier , 1,90 -2 .00 m
lang , mit ober
ohne Schuhe , Er
40 -41 , gut erh . .
zu kauf gesucht
Telefon 25550 .

54 =6eige m . Sog .
zu kaufen ge¬
sucht . Angeb . u .
W 524 an T .-V .

Hab io , gut , zu
kaufen gesucht .
Angeb . u . H 525
an Tagbl .-Verl .

Klaviere , gebt . ,
im Preise bis
500 Mk . in bar
zu k. ges . Karte
ober Tel . 23129 .
O . Kannenberg ,
Schwalb . Str . 73 .

Puppenwagen ob .
P . - Sportwagen ,
g . erh . , zu k. ges .
Nicolai , Hall¬
garter Stratze 3 .

Metall - o. Stein «
baukasten , Zube¬
hör zur elektr .
Bahn (Spur 0 ) ,
nur gut erhalt .,
ges . Platanen -
stratze 32 , 2 lks .

Klavier o . Flügel
g . e ., geg . bar g .
Ang . A 769 TV .

Rabio , gut erb . ,
zu kauf , gesucht .
Ang . F 517 TV . Kinderschaukel u .

Schaukelpferd , g .
erhalt ., zu lauf ,
gesucht . Ang . u .
H 523 an T .-Vl .

Rabio -Apparat ,

fö/UÄ
Lautsprecher unb

Netzanobe zu
kaufen gesucht
Langgasie 18 , 2 .

Gasbackofen , gut
erhalt . , zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
D 506 an T .-V .

Plattenspieler ,
evtl . m . Platten
ju kauf , gesucht .
Angebote unter
D 521 an TV .

Ofenständer zu k.
gesucht . Ang . u .
8 523 an T .-Vl .

! Verloren • ©efunöen |
Möbel - An - unb
Berkaus . Holland
Sedanstratze 5 .

Eeldtasche m . 27 .-
in der Tel .-Zelle
Ecke Sedanpl . u .
Bismarckring v .
Arbeit , a . 15 . 12 .
I . gel . E . B . abz .
A . Bornemann ,
Moritzstr . 30 , H . 1

Wohn -Speisezim . ,
gut erh . , nur ge »
bieg . , mob . Ausf .,
aus gut . Hause
zu kauf , gesucht .
Ang . A 768 TV . Füllfederhalter

a . Montagabend
Hauptpost lieg . l .
Geg . Belohn , ab -
zugeb , Fundbüro

Klubsofa u . zwei
Sessel , Teppich ,
alles gut erhalt .,
zu kauf , gesucht .
Ang . unt . A 767
an Tagbl . -Verl .

6. Dez . in Linie 1
z. Kochbr . Sam .»
Schirm in seid .
Hülle auf Boden
gefallen . Abzug ,
geg . Belohnung
Kochbrunnen -
Blumenhaus
Sturm -Spies .

Rohhaar kauft
Hollanb , Sedan -
stratze 5 .___________

Weinschrank für
ta . 200 Flaschen
zu kauf , gesucht .
Ang . T 522 TV . Mütze , blau , ver¬

loren . Abzugeb .
Zeitungsstand a .
Mauritiusplatz .

Schreibt . -Earnit . ,
neuwertig , zu
kaufen gesucht .
Ang . B 525 TV . Schw . Dom .- Led .-

Handschuh Frei¬
tag , 20 Uhr , v .
Erillparzerstrahe
nachHindenburg -
allee 17 verlor .
Bitte gegen Be «
lohn , dort abgeb .

Schreibmaschine ,
gebr . , zu k. ges .
Sretsangeb mit
Markenangabe
u . A 733 T -VI .

H » hrplatt . -Koffer ,
groß , ges . Ang .
u . K 523 T .-Vl . Die 2 jg . Mädchen

aus Biebrich , w .
a . Samstag ein .
fchwarzrotz . Fox -
Terrier an sich
nahmen u . bei
der Polizei vor -
fprachen , w . er¬
sucht umgehend
ihre Abresse an -
zug . ab . d . Hund
b . d . Sei . Adel «
heidstratze 97 , 1
( T . 23056 ) gegen
Belohn , abzulief .

Motor - Trocken¬
haube zu kaufen
gesucht . Ang . u .
L 522 an T .-Vl .

Doppelspänner -
Kaftenwagen gt .
erh ., zu kaufen
ges . Karl Herz ,
Manteuffelstr . 17
Tel . 26648 .

Marktroller zu k.
gesucht . Angeb .
an Brunn , Adel -
heibstratze 10 . 25 RM Belohn ,

für Elatthaar -
Foxterrier , schw
Kopf , schw . Sei¬
tenflecke u . Rut .«
Ansatz . kein Hals¬
band . verl . Nähe
Bahnhof — Süd -
friedhof . Weide -
mann , Eoldg . 2 .

Kb . -Sportwagen ,
gut erhalten , zu
kdusen gesucht .
Frau A .Schreiner
Luisenstratze 31 .

Rodelschlitten ,
2sitzer , zu kaufen
gesucht . Ang . u .
B 523 an T .-Vl .

GE5CHKFTSANZEIGEN

Dresdner bank Depositenkasse ,
W .- Biebrich , Armenruhstr . 11 ,
Fernsprech . 60254 . Spareinlagen
gegen Sparbuch werden zur
Verzinsung entgegengenommen .
Kasche Bedienung an unserem
Sparschalter .

IIIIIHIIIUIIIII
» 1

RheumcbGicht

Neuralgien
Erkältung ^ # A

Ein feststehender Begriff

erfolgreicher Kosmetik

I M

* 1

Wenn Knoblauch

dann

frei von

Knoblauch Geschmack u . Geruch

S

| Etn Bausparbrief H
unter den

? Weihnachtsbaum |

K Bausnarxasse $I Deutsche Bau- Gemeinschaft A6. fl

| Leipzig C1 , Georgiring 8b g
1 Verlangen Sie kostenlos end M
fc tmvsrbindlich AnfMänmgsschrtft Ar

£ Sofortige Zwischen -
tlnanzierung zem

e Hauskauf , in geeig-
A neten Fällen bei 25

bis 30e', Eigenkapital
möglich
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Schicksals ‘ öden
ROMAN VON FRITZI ERTLER

40 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten )

ckt wird es mir an
Freund . Fritz , hilf

Herbert ritz sich vlötzlich in die Hob « . Nein , es nützte
nichts ! Er konnte Irmas Kuh nicht vergessen , jede Lieb¬
kosung . die er einer anderen Frau gab . bedeutete nichts mehr
für ibn . Er batte das schon bemerkt , als er die blonde Mira
in Hamburg durch Zufall wieder getroffen und diele ihn ge¬
beten batte , sie doch in seinem Auto zu einer Freundin zu
bringen . Mira war wäbrend der Fahrt ganz nabe an ibn
derangerückt . Aber nur Abwehr batte sie bei Herbert aus¬
lösen können ! Herbert lieh Klara ganz vlötzlich aus dem Arm .
Dann aber kam etwas wie Dankbarkeit in ibm bock . Immer
batte er sich danach gesehnt , geliebt zu werden , einmal die
Überzeugung zu haben , dah er wirklich nur seinetwegen , nicht
seines Geldes wegen geküht wurde . Dieses lustige und doch
ernste Mädel vor ihm batte ibm einen solchen Kuh geschenkt
und dafür war er ihr dankbar Er nahm ihre beihe Hand in
seine Rechte . .. Fräulein Klara "

, beichtete er ihr mit tiefem
Ernst . ..bitte nicht böse sein , ick glaube , ich könnte Sie sehr
lieb gewinnen , wenn ich nicht — verheiratet wäre !"

. .Verheiratet !" Klara lenkte traurig den Kovf . . .Ich habe
kein Glück "

, lagte Re letie . ..Ein Mann , den ich gern gehabt
habe , der ist von Breslau fort , weil er mich nicht heiraten
kann , ich besitze nichts , und er schuldet viel Geld für sein
Studium , deshalb braucht er ein « Frau , die ibm Geld mit
in die Ebe bringt — und Sie — ? “

„ Sie glauben also , dah Sie mich lieb haben könnten ,
Fräulein Klara , glauben Sie . dah mich überhauot eine Frau
lieh haben kann ? "

,
Verständnislos lab tbm Klara ins Gesicht ..Ich glaube .

Herr Maner "
, sagte sie schüchtern , „ dah man Sie lieb haben

|
ttu6 . schon

^
desbalb . weil Sie io viel gelernt haben , weil Sie

. .Was für ein Fach bat denn der Mann studiert , der
Ihretwegen von Breslau fortging ? "

..Er ist Ingenieur !"
__

„ Ein schweres und langes Studium "
, nickte,Herbert .

..Aber geben Sie mir Ihre Adresse , vielleicht — . wissen Sie
denn , wo sich der Mann jetzt aufhält . den Sie lieben ?

„ Natürlich weih ich es " über Klaras Wangen , kollerten
jetzt die Tränen . „ Wenn er mir doch jeden zweiten oder
dritten Tag schreibt ." _

„ Und dabei bat er Sie verlassen ? " Herbert konnte ein
Lächeln nicht unterdrücken .

„ Was denn sonst ? Er schreibt mit doch immer wieder ,
dah er mich nie heiraten kann . Ich will heiraten "

, setzte he
trotzig hinzu , „ ich will keine alte Jungfer werden ! ,

„ Fräulein Klara "
. Herbert batte sich wieder voll in der

Gewalt . „ Schreiben Sie mir . ehe wir ausgeschifft werden .
Ihre Adresse , und die des Herrn Ingenieurs auf . Vielleicht
kann ich etwas für Sie beide tun !"

„
„ Das wäre herrlich !" Klara warf ihm imvulnv beide

Arme um den Hals , und kühte ibn herzhaft auf den Mund

„ Na "
, meinte Herbert launig , „ dieser Kuh bat aber be¬

stimmt nicht mir gebärt !"
„ , . ,

Lachend verschwand Klara und wollte die Schiffstrevve
binuntereilen Da stieh Re auf der Treppe mit Harscher zu¬
sammen . der ibr höhnisch ins Gesicht lachte : „ Die Unterhal¬
tung mit dem Märchenvrinzen schon beendet ? fragte er mit
beißendem Spott . •< « «

„ Warum ? " fragte Klara schnivvisch . „ beneiden Sie ibn ?
Harscher gab keine Antwort , er wandte sich von dem

Mädel ab und winkte den gleichen Mann , mit dem er vor ein
paar Minuten Herbert beobachtet batte , und der in der Nabe
stand , zu sich Beran : „ Allo übermorgen , wenn die Urlauber
ausgeschifft werden , folgst du ibm . ich will wissen , ob ich reckt
vermutet habe , ob er es ist . und gibst mir sofort Bescheid ,
dann wird seine Frau auf alle Fälle gewarnt .

"

„ Jawohl . Harscher "
, der Mann entfernte R<6 .

Herbert stand noch immer an dem gleichen Fleck , an dem
ibn Klara verlassen batte , und dachte darüber nack . wie ver¬
schieden doch das Emvfinden ist . das die Menicken Liebe
nennen . Das , was Klara für Liebe hielt , hätte auch er noch
vor wenigen Monaten für Liebe gehalten . Es war ibm . als
wären feit dieser Zeit Jabrzebnte vergangen , als wäre er in¬
zwischen ein alter gereifter Mann geworden . Und doch war
eine beiße Dankbarkeit » egen das Schicksal in ibm . Er er¬
kannte immer deutlicher : wenn es einem Menschen gegönnt
war . so zu lieben , wie er sein Weib lieben durfte , wenn

E '
Herschmann brachte SckorsLl ,

noä bis hinauf an lms

Promenadendeck , bann aber beugte fick der Kautabak -Lehr¬

ling angelegentlich über die Reling . , während Herbert

kameradschaftlich den Kovf Schorfchls stutzte .

( Fortsetzung folgt . )

einem Menschen die Höbe dieses Empfindens überhaupt ge¬

schenkt wurde so durfte er Rch nickt darüber beklagen , da »

von wahrer Liebe das Leid nicht zu trennen ist .

SrerBcrt mischte sich nickt mehr unter die tanzenden

Paare , er ging hinunter in denScklafraum Sckorsckl satz am

hem Siett und wisckte sick den Schweiß von der Stirne . .^WUt ,

daß du kommst ^ itz " stöbnte er . „ mir ist auf diesen . Kau¬

tabak miserabel schleckt geworden , Kauen muh ick . ick Kamel

wo ick ickon das Raucken net amal , reckt versteh . Mein

lieber Fritz , wenn mir meine Dumnibeit web tat . da konnten

du wilde Sckmerzenssckreie Boren !

„ Vielleickt wäre dir auch schleckt geworden obne den

Kautabak "
, tröstete Herbert . „ Ibr Urlauber eßt auch sckreck -

lick viel !"
, . -

cißr Urlauber "
. Sckorsckl zog eine Grimasse . „ Du . ge -

börst
'
ia nickt dazu , zu den Urlaubern , du Bait ta auch lernen

Avvetit ! Dabei fritzt keiner meBr als du !
.

SSerfiert lackte laut Binaus . Sckorsckl hatte wirklich tept .

nock selten batte Herbei auf einer Seefahrt einen solchen

Hunger versvürt wie gerade auf dieser KüF .- Reise . Der

Mensch neigt eben immer zur Nachahmung — und wenn man

bie Urlauber eilen sab . bann kam der Appetit ganz von selbst .

„ Die Nordsee ist auf dieser Reise auch außeraewoBnliL

brav " erklärte Herbert dem lammernden Sffiortol . ..Ick

habe noch nie eine so ruhige Fahrt auf bet Korbfee mitge -

niackt . Wir Baben ta noch nicht emmal Seegang gehabt .

Wenn das morgen nicht aufbolt . dann werden nw die Flicke

beschweren , keiner von uns Bat Re waBrend der Fahrt ge¬

füttert !"
, . . __

Sckorsckl preßte die Hände auf die Magengegend .

„ Schrei
' nur nickt zu laut . Fritz "

.klagte er . „ Und überhaupt

wegen der See . hast du ganz vergeben , daß wir schon am

ersten Abend die Schwimmwesten , gebraucht haben , bet . dem

Sturm ? Ich mutz
' nauf auf s Deck ! Vielleicht wird es mir an

der freien Luft dock besser , komm , sei ein Freund . Frrtz . hilf

THEATER , KURHAUS

Deutsches Theater . Do ., 17 .00 bis
19 .45 , St . -R . D14 : Hänsel und
Gretel . Hier . : .Mo Puppentee

“ .

Residenz -Theater . Heute Mittw .,
17 . Dez ., 19 — 21 .15 : Erstaufführ . !

„ Lüg ’ nicht Baby “ . Mus . Lust¬
spiel in 3 Akten v . B . Werner .
Musik von Hans Garste . Spiel¬
leitung : Kurt Strehler , musikal .
Leitung : Theo Bach . In den
Hauptrollen : Edith Riemann a .
G „ Urs . Alexander , Else Wesen¬
berg , Kurt Strehlen , Gerh .Frick -

höffer . Hilmar Mauders . Joach .
Ernst . Ernst v Reck , Fritz Als¬
dorf , Ludwig Kepper usw . Fr .
1 .10 bis 4 .— Morgen Donnerst . ,
18 . Dez . , 19 - 21 .15 , St .-R . I , 10 . V .

„ Lüg ’ nicht Baby “ . Musikal .

Lustspiel von B . Werner . Mus . :
Hans Garste . Pr . LIO bis 4 —

Kurhaus , Donnerstag , 18 . Dez . ,
11 .30 , Brunnenkolonnade : Kon¬

zert . 16 u . 19 .30 : Konzert .

VARIETES
______

Scala , Groß -Variete . Tagt 19 .15

ühr , das große , sensationelle
Welhnachts -Fest - Progranun . 10

Attraktionen : Mit H . Lürbke ,
eine Weltsens . d . Körperkultur ,
ehemal . deutscher Meister im

Gewichtheben , 1. Sieger in den
int . Körperschönheitskonkurren -

zen Berlin und Paris . Ferner :
4 Imperials , Musikaltemnoschau .
W . Inanen , neuartige Dressur¬
schöpfungen , 2 Dedios , das fal¬
lende Genie , Strix u . Co „ Meister -
Parodist . 3 Cortys , Zahnkraft -
Luft -Sensation . Dolly u . Daisy ,
Tanzduett , Fredy Büsing . Gro¬
tesk -Komiker , Beryl Roberts .
Exotische Tanzkii "
und Johnny . Elastik - Akrobatik -
Akt . Heute Mittwoch , 15 .30 Uhr
Familien vor stell . Vorverk . täg¬
lich ab 16 Uhr , Mittwoch , Sams¬
tag , Sonntag bei Nachmittags¬
vorstellungen auch von 11 bis
13 Uhr Scala -Kasse , Tel . 25950

LICHTSPIELE

Thalia -Theater . Kirchgasse 72 :

„ G ’schichten aus dem Wiener¬
wald “ . Ein heiter - musikalisches
Spiel mit den Melodien des
Walzerkönigs Johann Strauß .
Alles in diesem Film ist voller
Humor und Wiener Charme .
Magda Schneider , Wolf Albach -

Retty , Leo Slezak . Georg
Alexander sind in diesem Film
entzückend . Wiener Philharmo¬
nisches Orchester . In Wiederauf¬
führung . Dazu die neue deutsche
Wochenschau . Jugendliche zu¬

gelassen . Wochentags 15 , 17 .10

und 19 .30 Uhr , So . auch 13 Uhr .

Ufa - Palast . Wiederaufführung

„ Heimat “ . Ein Karl - Froelich -

Film der Ufa nach dem gleich¬
namigen Schauspiel von Herrn .

Sudermann . In den Hauptrollen :

Zarah Leander , Heinr . George .
Ruth Hellberg , Paul Hörbiger ,
Georg Alexander , Leo Slezak .

Zugelassen für Jugendliche üb .
14 Jahre . Anfangszeiten 15 ,
17 .15 , 19 .30 Uhr , So . 13 Uhr .

Walhalla . Film und VarietA Der
Tobis Film „ Weiße Sklaven “

(Panzerkreuz Sebastopol ) . Nach
einem Tatsachenbericht für den
Film bearbeitet von C . Anton .
Musik : Peter Kren der . Spiel¬
leitung : Carl Anton . In den

Hauptrollen : '
Jheodor Loos , Ca¬

milla Horn , Fritz Kämpers ,
Werner Hinz , Agnes Straub Ort
der Handlung : Die Hafenstadt
Sebastopol und der russische
Panzerkr . Sebastopol (Wieder¬

aufführung ) . Auf der Bühne :
Irene und Rosemarie : Doppel -

Antipoden -Spiele . Die neueste
Wochenschau . 15 , 17 , 19 .30 Uhr ,
So . auch 13 Uhr . Jugend nicht

zugelassen .

Film -Palast , Schwalbacher Str .
spielt Mittwoch u . Donnerstag
(nur diese beid . Tage ) 15 , 17 .20 ,
19 .30 Uhr , den Tobisfilm , dessen
Wiederauf führ , immer wieder
verlangt wurde : „ Der Katzen¬
steg "

, nach dem Roman von H .
Sudermann , mit Brigitte Hor -

ney und Hannes Stelzer in den
Hauptrollen . Das trag . Schick¬
sal der Magd Regine , die zum
Vaterlandsverrat gezwung . wird
und den Haß und die Verfol¬
gung ihres Dorfes tragen muß ,
bis der Tod von der Hand des
eigenen Vaters sie erlöst , ist
durch Brigitte Horneys unver¬
gleichliche . einzigartige Dar¬
stellung ein erschütterndes Er¬
lebnis . Die neueste Wochen¬
schau läuft zu Beginn des Pro¬
gramms . Jugend hat keinen
Zutritt . Wir bitten , die An -

fangszeiten einzuhalten .________
Film -Palast . Schwalbacher Str . 8

Berliner Lokal - Anzeiger schrieb
anläßlich der Berliner Urauf¬
führung des Ufa -Films „ Die
Rothschilds “ wörtlich : Nicht
allein der dramaturgische Bau
dieses Drehbuches erscheint so
Bemerkenswert , bezwingend in
seiner unbarmherzigen Logik ,
vielseitig in seiner sprachlich .
Gestaltung , großartig in der
Erkenntnis u . Auswertung der
optischen Möglichkeiten , son¬
dern es muß vor allem auf die
absolute historische Treue hin¬
gewiesen werden , die fern von
billiger Tendenzwirkung die
grauenvolle Epidemie zeichnet ,
die „ Rothschild “ hieß . . . Die
Zuschauer waren atemlos . Ihr
losbrechencter Beifall war der
Dank für dieses in jeder Phase
bedeutsame Filmwerk . — Der
Film läuft ab Freitag im Film -
Palast .____________________________

Apollo , Moritzstraße 6 . Täglich :
14 .45 , 17 , 19 .20 Uhr , Sonntags ab
12 .45 Uhr . Nur 3 Tage ! Ein
Lustspiel von Format ! „ Drunter
und drüber “ mit Theo Lingen ,
Hilde Krüger , Paul Hörbiger ,
Fita Benkhoff , Johannes Rie¬
mann u . a . m . Jugendliche nicht
zugelassen . Dazu die neueste
Wochenschau ._________________

Capitol , am Kurhaus Tägl . 14 .45 ,
17 , 19 .20 Uhr . Heute letzter Tag :
„ Hochzeit am Wolfgangsee “ .
Ab Donnerstag : . .Männerwirt¬
schaft “ mit Karin Hardt , Carsta
Löck , Paul Henckels , Leo Peu -
kert u . a . m . Jugendliche nicht
zu gelassen . Dazu die neueste
Wochenschau .

Astoria -Lichtspiele , Bleichstr . 30
(früher Urania ) . Nach neuzeit¬
licher Instandsetzung : täglich
15 .00 . 17 .15 und 19 .20 Uhr . nur
wenige Tage : „ Spiegel des Le¬
bens “ . in den Hauptrollen Roter
Petersen . Paula Wessely , Attila
Hörbiger . Ein tragisches Schick¬
sal : Tochter eines Kurpfuschers
und Braut eines Arztes . Dazu
die Wochenschau . Nicht für
Jugendliche !________________ __

Union -Theater , Rheins traße 47 :
„ Links der Isar — rechts der
Spree

“ . Ein heiterer Ufa - Film .

Luna -Theater . Schwalbach .Str . 57 :
„ Leichte Kavallerie " . Marika
Rökk — Fritz Kämpers . Nur
bis 18 . Dezember 1941 .___________

Park -Lichtsplele Wiesb . - Biebrich
Spielplan von Mittwoch bis ein -
schließl . Freitag . Wiederauf¬
führung . Ein modernes Ehe¬
schicksal „ Ich verweigere die

Aussage “ mit Olga Tschechowa
und Albrecht Schoenhals . Ein
sensationeller Mordprozeß geg .
die schöne Frau des Architekten
Heinz Ottendorf . Jugendliche
BaBen keinen Zutritt . Die neu¬
este Wochenschau . Beginn Wo .
täglich 19 .30 Uhr . Mittw . 15 Uhr .

3- Kronen -Lichtspiele , Schierstein :
„ Der Tag nach der Scheidung “

|

~
MW |

Weihn .-Eescheuk !
Mod . Standuhr ,
dunkelbr . Eichen ,
Westm .- Eong ,
zu verlausen .
Telefon 21438 .

Weihn .-Eeschenk !
Wanduhr , g . erh .
bin . zu verkauf .
Adolph , Adolfs -
allee 47 ._________

Gold . Herr . -Uhr
in . Sprungdeckel ,
Double H .-Uhr
m . Sprungdeckel ,
Foto -App . 9X12
für Platten - u .
Filmpack . , Haar -
filzhut , br „ fast
neu , mod . Sport¬
form , zu verk .
Herbst , Uhland -
stratze 20 , Part .

Pelzmantel , Fee ,
Gr . 48 -50 , neuro ,
zu vk . Bismarck -
ring 7 , 3 . St .

Fohlenjackechraun
( Er . 44 ) , neu -
wert . , halblang ,
allerfeinste Qua¬
lität , für 450 M .
zu verkaufen
Telefon 24894 .

Blaufuchs , neuro .,
zu verk . Anzus .
vorm . b . 10 Uhr .
Adr . T .-Vl . Na

Fuchspelz , schönes
Stück , Oelgem .
Eebirgslandfch .
( Prof . Willke )
zu verkaufen .
Angebote unter
F 523 an T .-V .

Pelzkragen , echt
Dachsfell ) , sehr
schön , preisro . zu
verkauf . Häfner -
gasse 11 , 2 .

Pelzkrag . , schwz . ,
f . ält . Dame , s.
g . e . , neu gef ., a .
g . Hause , zu vk .

'

Pr . 45 Mk . Adr
im T .-Derl . Mw

D .-Pelzkrag . , mod .
schwarz , , u . br .
D .-Blusc , neuw . ,
zu verk . Scharn -
horststr . 37 , 4 r .

D .-Mantel , blau ,
Er . 42 , gut erh .,
zu verk . Herzog ,
Kirchgasse 78 , 1.

Jackenkleid , Erötze
46/48 , bl . , zwei
Damen - Kleider
Er . 46 , schw ., ß .
erh . verk . Herrn -
mühlgaffe 9 , 3 l .

Trauerkleid , eleg .,
44/46 , nw . , geschl .
Bowle LRickelst . ,
Gesellschaftsspiel ,
vk . A . T .-V . Nh

Wollkleid .marine -
blau . u . schw . I .
Spitzenkleid , bd .
neuwert .. Er . 42
zu verk . Hölter ,
Bismarckring 31 ,
2 . Stock links .

« beudfchal , schw . ,

?
«stickt , zu ver -
aufen . Höfle ,
Steingaffeltz , 11 .

H .-W .-Mil . , idiro
gut erh ., 30 M „
A - Eeige m . K .
u . Std . 25 z. vk.
Senkbeil . Schier¬
steiner Str . 13 , 3
norm . 9 — 12 Uhr

Lautsprecher , VE7
Chassis , 8 RM .,
Kinderwag . , w . ,
billig zu verk .
Heutz , Hirsch -
graben 19 .

Smoking , Rock , ge -
eign . f . Jackett ,
Flanellhose für
15jähr . , g . Ruck -

■sack, Steckbettch .
m . Puppe , all . g .
erhalt . , zu verk .
Hermannstr . 28 ,
2 . St ., Schneider

H .-Hausjopp «,sch .
( Er . 48 ) , g . erh .,
Photo -Appar . f .
Ans . , neuro ., vk .
Adr . T .-Vl . Ne

Futzballschuhe 42 ,
Diana -Luftgew ..
Knabenschuhe , a .
gut erh . , zu vk .
Tel . 23675 .

Radio mit Tisch ,
6-Röhren -Super
(„ Imperial

"
) ,

neu , noch nicht
gespielt , um -
stand ehalber für
320 RM z. . verk .
Eltviller Str . 16
Mittelbau 3 St .

Radi » , Sachsen¬
werk , ohne Laut¬
sprecher , zu ver¬
kaufen Laim .
gaffe 18 , 2 . St .

Telefunken - Laut -
sprocher m . Arco -
lctte verk . Erill -
parzerstratze 6 .

Radio zu ver¬
kaufen . Adr . im
Tagbl .-Verl . Nf

Vollst . Zubeh . m .
Doppelfed . -Mot .
für Erammoph .
zu verkaufen
Telefon 22817 .

Violine , % , mit
erstklass . Klang ,
Marke Stainer ,
preisro . zu ver¬
kaufen . Anzuseh .
Donnerstag von
17 bis 19 Uhr
Wbd . - Bierstadt
Wilhelmstr . 17 , 1

Akkordio » , 80 B .,
37 Tasten , wenig
gespielt , zu ver¬
kaufen Kapellen -
stratze 9 , 2 links .

Mandoline mit
Hülle 15 , Violine
mit Kasten 15 ,
Ledergamaschen ,
gut erh . , zu verk .
Adr . T .-Vl . Ng

Batzgitarre , schön ,
Blumenkrippe u .
Easheizofen zu
verkaufen . Biel ,
Wörthstratze 23 .

Konzert -Zither zu
verkauf . Rausch ,
Dotzheimer Str .
Rr . 52 , 1 . St ,

Rollfilm -Kamera ,
4 % x6 , - Doigt -
länder Virtus m .
Skopar 1 :3,5 , in
Ledertasche mit
Gelbfilter , 80 M .
vk . Anz . 1- /43 u .
nach 6 Uhr abds .
Schäfer Westend -
stratze 87 , 3 . St .

Prä, . - Kamera » ,
hochw . , 4X/6 u .
9/12 m . Dpt .
3 .5 u . 4 .5 , für
Filmp . u . Pl . ,
m . s. reich ! . Zu¬
beh . u . fr . Reg .»
Mat . Anzus . ab
14 U . b . Menzel
Kleiststratze 7a .

Silt . FüÄ
'
deH

(Vorlege ) neu in
Et . z. v . Bernd .
Taunusstr .44,3 l .

Belteckkaften .Eiche .
f . 14 Dtzd Best
z. vk . Faulbrun -
nenstr . 6 , Laden .

Phot » , Agfa -
Standard , 9x12 ,
m . Zubeh . , 40 M .
Eeige m . Bogen
25 .— , Easbügel -
eisen , neuw ., 10 .- ,
Gasbackofen , alt .
Modell , 15 Mk .
zu verk . Adr . im
Tagbl .-Vl . My

Phot « , 6x9 , Zeitz
Teffar,80 .- , Film -
pack u . Rollfilm -
Kaffette , Selbst -
ausl . , Sucherlupe
10 .-, Meff .-Stativ
] 0 .- zu vk . 9 - 12
Viktoriasir .49,11 .

Photo -App . 9X12
f . Platten , ganz
wenig gebraucht ,
mit Lederbeh ., z.
verk . Tel . 26192 .

Phot » , 6X9 ,
Ehaisel . - Decke ,
schw . Krim .-Jacke
( a . f . Kd .-Mtl .) ,
a . g . erh . , zu vk .
Blüchershr . 34,4 r

Photvapp . , 9x12
mit Leder -Etur
100 Mk . zu verk . ,
ferner Puppenz . -
Möbel , Schlaf - u .
Wohnzim . Adr .
im T .-Verl . Mx

Film -App . , Eine
Rico,91/, , Triopl .
2,7 , m . 3 neuen
Filmen , 1 bl .
Safian -L .-Hand -
tasche , 1 silberne
Handtasche , 900
gest . zu verkauf .
Eraudner , Klo -
stermühle ._______

Prism . - Fernglas
Eenira , 8x30 ,
Leichtmetall , vk .
Adr . T . -Vl . Ms

Weihn . - Geschenk !
DorS -Vibel , zwei
Dd ., neuw . z. vk .
Lahnstr . 10 , P t

Elaskrug i . kunst¬
voller Ausf ., auch
geeig . f . Bowle ,
1 geschl . Elas -
bowle m . Eold -
rand u . aufgel .
Elasröschen und
10 Eläser , Kiich .-
Waage , Eero . u .
Meffingschale vk .
Rheing . St . 1, 3

Damasttischi . , gr „
g .erh . , Hirschkopf
12end . , helleich .
Tisch , Tritt nut
Rutzb .-Balust . v .
Ang . D 523 TD .

Tischdecke,Altgold -
Seidengarn , ge¬
hst rd . (Hand -
arb .) , Tüll -Bett -
decke , 2bett ., mit
h

' blau unterlegt ,
o . g. e . , bitt . vk .
Helenenstratze 24
3 r . Tel . 28273 .

Speisezim . , eich .,
kl . Küche , Kom¬
mode , w . Haus¬
haltauflösung an
Priv . zu vk . Rur
Do . v . 11 - 1 u . o .
3— 5 Uhr , Adel -
heidstr 68 , 2 . r .

Kleiderschr . , Itür
gut erh . , zu verk
Ang . L 523 TV

Tisch , eich . , 40 .— ,
- lektr . Platte ,
klein . Teppich , g .
erhalt . , zu verk .
Adelheidstr . 92 . P

Ecksofa , 1,60 m
Schenkellänge , f .
Rest . o . Klub q . ,
verk . R . Adolfs -
allee 12 , Hof 2 .

Waschkommode zu
vk . Rheingauer
Str . 4 . Hth . 2 r .

Couch , gut er¬
halten , zu ver¬
kaufen . Adr . im
Tagbl . -Vl . Mz

Ledersofa , gut er¬
halt . , für 200 M .
zu verk . Adr . im
Tagbl .-Vl . Nk

Schreibtischsestel,
nutzb . Rähständ . ,
Zinnwaschw ., el .
Heilapp . Rhein -
gauer Str .25,1 l .

Flurgarderobe ,
mod ., kpl ., NW.,
Holz , Eisenbahn
zu vk . Helmert ,
Frankenstr . 5 , P
von 3 Uhr ab .

Daunen -Oberbett ,
Paradekiff . ,Kopf -
kiffen , Schreibt .»
Stuhl , Schaukel¬
stuhl , gepolstert ,
Markise ,

'
gute

Lampe ( Lüster ) ,
4tl .Lampe , Eold -
spiegel , roter
Vorhang -Plüsch ,
gestickte Decke ,
blauseid . gestr .
runde Decke , D .»
Plüschmantel m .
Pelz , alles gut
erhalten , wegen
Verkleinerung d .
Haush . nur an
Privat zu verk .
Bef . ab 11 vorm .
Adr . T .-Vl . Ma

Doppel - Bettdecke
u . Notenständer ,
beides gut erh . ,
zu verk . Adr . im
Tagbl .-Vl . Mv

Kinderklappstühl¬
chen u . Marsch -
stiefel Er . 42 , g .

Kind . -Turngerät ,
Trapez u . Ringe
zu vk . Meland -
stratze 1, 3 lks .

Hochfrequenz -App .
mit 10 Elektrod .
zu verk . Steiner ,
W . - Schierstein ,
Friedrichstr . 5 .

Rucksack , prima ,
neuwert . , Leder -

Priemen , 20 Mk .,
Freytag „Die
verlorene Hand¬
schrift

"
, Sonder -

ausg . , 40 Orig .»
Lithogr . , 2 Bde . ,
20 Mk . , zu ver¬
kaufen . Anzuseh .
Donnerstag , ab
18 llhr , Bülow -
stratze 2 , 2 r .

Kinderwagen , gut
erhalten , verk .
Keuper , Rüdes -
Heimer Str . 23 .

Christbaumbel . .
120 Volt , Vasen¬
lampe m . Inn . -
Bel . , Kino mit
Film zu verkauf .
Iahnstr . 3 . Part

Christbaumständer
Ehristb . - Kugeln ,
Kerzenhalter vk .
Roonstr . 6 . P . l .

K .-Schlittlchuhe ,
Er . 21 , Kino m
Platt , u . Film
zu verk . Herrn -
mühlgaffe 9 , 3 l .

R - llfch ., la Qual .
Kugellag ., z. vk .
Schierst .Str .18 , 4 .

Kinderauto g erh .
zu verk . Wilh .
Schmidt,Biebrich
Schlageterstr .31P

Luftgewehr , Fern¬
glas mit Leder¬
etui zu verkauf .
Adr . T .-Vl . Nd

K .-Schaukel , gut
erh . , zu verkauf .
Telefon 22817 .

Puppenkorbwageu
Burg , 2 P . D .-
Schuhe , g . erh .,
Er . 38 , zu verk .
Sonnt . 10 — 12 U .
Schroll,Philipps -
berg 15 , 3 . 6t

Pupp .-Wagen , eo .
m . Pupp . , mod .,
zu verkauf . Tele -
fon 22817 .

Pup
'
penwagen , gr ,

gut erh ., neuro .
Harfenzither mit
Roten preisro . z.
verk . Anzusehen
16 u . 20 . Franz
Horn , W .-Ram -
bach , Burgstr . 23

Puppenhaus , voll¬
ständig einger . ,
Puppenherd , 35
zu 24 , zu ver¬
kaufen Adelheid -
str . 17 , Eih . 1.

Puppen -Speise - u .
Schlafzim ., gebt .
Handroerk .-Steh -
(eitet , 8 Sproff . ,
getr . Manchest .-
Mantel , schwarz ,
f . Erro . , 1 Paar
Schuhe Er . 33/34 ,
a . gebt . , zu vk .
Ans . n . 17 llhr .
Eeisbergstr .28 .2l

Pnppenküche , sch. ,
billig zu verk .
Lothringer Str .
Rr . 25 . Schnöd .

Puppenküche und
Kaufladen z. vk .
Adr , i TV . Kg

Puppenküche mit
angeb . Zimmer ,
Puppenbett mit
Puppe zu verk .
Äethner , Zieten -
ring 6 .

Schaefer
Sport und 9dade

. ; . nodi mandies

Wiesbaden

wird da sein ,
was Freude macht !

UPebejanett WMbaden Wübehncr .»

Durch tiefen ,

traumlosen Schlaf

Steigt man beim ersten Klingeln des

Weckers frisch und munter aus dem
Bett . - Sie auch ? ? Oder fehlt » am
richtigen Schlaf , wie bei eo Vielen ! ?
Versuchen Sie einmal rote Ruhe -
Perlen , schon rieten brachten diese
kleinen roten Perlen gesunden Schlaf .
Rote Ruhe -Perlen sind vollkom¬
men unschädlich u .vor allem geruch -
und geschmacklos ! Pak . - „SO u . 1.- .

In Drogerien und Apotheken .
Hersteller :

Hertel , Hamburg - Wandsbek 4-

Ruhe - Perlen bestimmt bei Med .-
Drog . Roedler , Langgasse 23 .

Puppenküche und
Puppenstube m .
Inh ., Spieluhr
m . Platt . , Radio
für Bastler , mit
Lautsprecher zu
verkaufen . Näh .
zu erfragen im
Tagbl .-Verl . Lv

2 Puppenstuben ,
1 Puppenwagen
zu vk . Philipps -
bergstr . 35 , 1 l .

Puppe mit vollst .
Ausst . , Jugend¬
bücher , Dour -
kino u . verschied .
Spiele zu verk .
Telefon 28668 .

Kaufladen , weitz .
Pult mit Stuhl
M verk . Elsaffer
Platz 1 , Part , r .

Unterstand , 105 X
60 , nebst Soldat
zu verkauf . An¬
zus . nach 20 Uhr
hei Bornmann ,
Moritzstrahe 30 .

Lat . mttgico mit
Pl . , pr . Rollsch .
zu verk . ab 17
Ühr Seeroben -
stratze 32 , 1 r .

Küchenherd mit
Wärmschrank , g .
erhalt .. 75/150 ,
preisro . zu verk .
Mühlgaffe 5 , 1.

Easherd , gut , so¬
wie Krivpen -
figuren zu verk .
Dr . Best . Mesb .,
Möhringstr . 8 .

TOen ^ let
Rheinstraße 21

PARFÜMERIEN

Wiesbaden , Kirchgasse 29, Ecke
Friedrichstraße - Fernspr . 27939

Luftschutzbetten — Holzbettstellen
Holzkinderbetten

Matratzen aller Art
Betten u Bettwaren

neben d . Hauptpoet

in grOtftei Auswahl

pND CREMES

DARMOL
das bewährte Abführmittel
RM -.« In Apotheken u . Drogerien
DAkMOL - WEeiC - Wltlfsi/XU
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